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Naturpark
Stromberg-Heuchelberg

Naturparkinfo 
Bienenwissen erhalten und wei-
tergeben 
38 Fachberaterinnen für Bienen-
produkte erhielten am 19. Mai im 
Naturparkzentrum ihr Zertifi-
kat nach erfolgreich absolvierter 
Ausbildung aus den Händen von 
Staatssekretärin Friedlinde Gurr-
Hirsch MdL und Landfrauenprä-
sidentin Marie-Luise Linck. Ein 
wichtiger Beitrag zur Erhaltung 
traditionellen Wissens rund um 
Bienen, Honig, Propolis, Gelée Ro-
yal & Co. 
Die Staatssekretärin beton-
te, dass die Diversifizierung in 
der Landwirtschaft unabding-
bar sei, wenn keine Möglichkeit 
zum Flächenwachstum bestehe. 
Erfolgreiche Diversifizierung sei 
wiederum mit Qualität und Qua-
lifizierung verbunden. Initiati-
ven wie die Ausbildung zur Fach-
beraterin für Bienenprodukte im 
Rahmen des Programms Innova-
tive Maßnahmen für Frauen im 
Ländlichen Raum durch das neue 
"Netzwerk Einkommen schaf-
fender Dienstleistungen" seien in 
dieser Richtung vorbildhaft und 
uneingeschränkt zu begrüßen. 
Naturparkgeschäftsführer Diet-
mar Gretter hatte in seiner Begrü-
ßung darauf hingewiesen, dass die 
Erhaltung der wertvollen Kultur-
landschaften in den Naturparks, 
etwa Streuobstwiesen, nur durch 
die Pflege des Menschen gelingen 
könne. Die Naturparks versuchten 
deshalb in ihrer Arbeit dieses Mit-
einander von Mensch und Natur zu 
fördern. Wie dies aussehen kann, 
beschrieb Bürgermeisterin Sab-
rina Pfründer, zugleich stellver-
tretende Vorsitzende des Natur-
parks, mit der Ankündigung einer 
Wechselausstellung zum Thema 
Bienen und Bienenprodukte im 
kommenden Jahr im Naturpark-
zentrum. Bürgermeisterin Pfrün-
der appellierte angesichts von 
Insektenschwund und starker Ge-
fährdung vieler Bienenarten auch 
an die Kommunen, als Vorbild zu 
wirken und nicht jede öffentli-
che Freifläche mit kurz gemähtem 
Rasen oder gar Schotter anzule-
gen. Mit der Kampagne "Blühen-

der Naturpark" werde sich der Na-
turpark Stromberg-Heuchelberg 
2018 dieses Themas erneut anneh-
men. Die neuen Fachberaterinnen 
zeigten sich motiviert und gaben 
an liebevoll gestalteten Themen-
tischen, in Sketchen oder auch mit 
Dankesworten in Gedichtform an 
die Ausbilderinnen und Projekt-
verantwortlichen Kostproben ih-
res Könnens. Der Dank richtete 
sich vor allem an Christine Bin-
der und Rosemarie Bort, die sich 
in den vergangenen Monaten in-
tensiv in die Inhalte und die Or-
ganisation der Ausbildung einge-
bracht hatten. Alles in allem eine 
kurzweilige Veranstaltung, die 
neugierig machte auf die weiteren 
Aktivitäten der engagierten Bie-
nenliebhaberinnen. Für den Na-
turpark brachte Geschäftsfüh-
rer Dietmar Gretter den Wunsch 
nach Zusammenarbeit und Part-
nerschaft im Bienenjahr 2018 und 
auch darüber hinaus zum Aus-
druck. 
 
Erlebnistouren mit den Natur-
parkführern 
„Kräuterbannok“ 
Zaberfeld, Naturparkzentrum Eh-
metsklinge, Samstag, 27. Mai, 14 - 
16.30 Uhr 
Wildkräuter und Brot, das passt 
hervorragend zusammen. Bei ei-
nem Wiesenspaziergang lernen 
die Teilnehmer Kräuter kennen, 
die anschließend in einem Brot-
teig für Aroma sorgen. Natürlich 
wird das Brot vor Ort ausgebacken 
und probiert. 
Dauer ca. 2,5 Std. Kostenbeitrag 15 
� inkl. Material 
Veranstalter, Anmeldung und Info: 
Naturkräuterschule und Natur-
parkführerin Annette Pfeiffer, Tel. 
0175 555 27 88, www.mini-tour.de 
 
„Wildbienen“ 
Zaberfeld, Naturparkzentrum Eh-
metsklinge, Sonntag, 28. Mai, 14 
Uhr 
Wildbienen sind wichtige Indika-
toren und Nützlinge in der Natur. 
Das Vorkommen von Wildbienen, 
ihre Vielfalt und ihre Anzahl geben 
Hinweise auf eine intakte und ab-
wechslungsreiche Natur. Dauer ca. 
2,5 Std. Kostenbeitrag Erwachsene 
6 F, Kinder 3 F. Veranstalter, Anmel-
dung und Info: Naturparkführer 
Michael wennes, Tel. 07046-930080, 
michaelwennes@t-online.de 

„Große Klette, Holunder und Co.“ 
Sammeln zubereiten und bei ei-
nem Spaziergang in der fast schon 
sommerlichen Natur zusammen 
mit einer Blütenbowle genießen. 
Sonntag, 28. Mai, um 13:30 Uhr, 
Treffpunkt in Zaberfeld vor dem 
Naturparkzentrum an der Eh-
metsklinge. 
Veranstalter, Anmeldung und Info: 
Naturparkführerin Ilse Schopper 
Tel 07046 4073176 oder per Mail : 
i.r.schopper@gmx.de 
 
4 Tage Bauernhof erleben in den 
Pfingstferien 
Zaberfeld, Dienstag, 6. Juni - Frei-
tag, 9. Juni, täglich von 9 -14 Uhr. 
Zweiter Kurs Montag, 12. Juni - 
Freitag, 16. Juni (nicht an Fron-
leichnam, 15. Juni) 
Kinder von 6 – 10 Jahren können 
4 Tage lang das Bauernhofleben 
auf dem Hof der Familie Hering 
mit ihren Archehof-Tieren erle-
ben. Bei verschiedenen Aktionen 
gibt es Einblicke in typische Arbei-
ten wie das Füttern der Tiere. Bas-
teln, Geschichten hören, aber auch 
Spielen auf dem Heuboden sowie 
tägliches Kochen stehen auf dem 
Programm. Täglich 5 Std. Kosten-
beitrag 90 F + 10 F für Material/Le-
bensmittel, insgesamt 100 F 
Rucksack mit Vesper und Getränk 
für zwischendurch bitte mitbrin-
gen. 
Veranstalter, Anmeldung und 
Info: Naturparkführerin Angeli-
ka Hering, Tel. 07046-7741, www.
zaberwolke.de 

Jugendhaus

Bundesfreiwillige/r 
gesucht!!! 
Für das Jugendhaus „Hot“ im 
Schulzentrum Sachsenheim su-
chen wir ab dem 1. Septem-
ber 2017 oder später eine/n 
Bundesfreiwillige/n. 
 
Wenn du gerne mit Jugendli-
chen arbeitest, etwas handwerk-
liches Geschick und technisches 
Verständnis mitbringst und ei-
nen Führerschein Klasse B besitzt 
freuen wir uns auf deine Bewer-
bung. 
Der Dienst dauert ca. 12 Monate 
und du bekommst ein Taschengeld 
von ca. 400 F pro Monat. 

Ausführliche Informationen ge-
ben wir dir gerne im Jugendhaus 
unter 07147/3072 oder bei der 
Stadtjugendpflege (Herr Blum) 
unter 07147/28146. 

Freies WLAN 
im Jugendhaus  
Auf Initiative des Jugendforums, 
das im November 2016 stattgefun-
den hat, wurde seit kurzem über 
den Anbieter „Freifunk Stuttgart“ 
ein freier WLAN Zugang im Ju-
gendhaus eingerichtet. Während 
der Öffnungszeiten des Hauses ist 
der Hot Spot freigeschaltet und 
kann ohne Registrierung genutzt 
werden. 

Stadtjugendpflege

Jugendhearing 
Im Rahmen des Projektes Sachsen-
heim. Deine Stadt deine Stimme 
hat am Donnerstag den 04.05.17 
das erste Sachsenheimer Jugend-
hearing stattgefunden. 11 Teilneh-
mer zwischen 11 und 20 Jahren 
folgten der Einladung der Stadt-
jugendpflege und diskutierten en-
gagiert über die Perspektiven für 
den Skaterplatz. Es gab ein klares 
Votum in Richtung Erhaltung, Re-
novierung und bei Möglichkeit ei-
nen Ausbau des vorhandenen An-
gebots. Die Jugendlichen möchten 
die Stadtverwaltung bei der Um-
setzung ihrer Vorschläge mit Rat 
und Tat unterstützen. Der „Fun-
park“ wurde im Jahr 1998 vom da-
maligen Bürgermeister Stein feier-
lich eingeweiht. Am Dienstag den 
09.05.17 hat sich, die aus dem Ju-
gendhearing entstandene Arbeits-
gruppe „Funpark“, mit dem Stadt-
jugendpfleger vor Ort getroffen 
um die nötigen Renovierungsar-
beiten zu besprechen. 

Fragerunde im Jugendhearing

Mitteilungen der Stadtverwaltung

www.sachsenheim.de
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Bürgerservice, Einwohnerwesen
Tel. 28-114/-115/-116

Montag 8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.30, 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Hohenhaslach Tel. 60 34
Montag  14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Ochsenbach Tel. (0 70 46) 821
Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Spielberg Tel. (0 70 46) 1 23 95
Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr

Verwaltungsstelle Häfnerhaslach Tel. (0 70 46) 8 24
Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Dienstag + Mittwoch
Stammtisch für jedermann  14.00 – 17.00 Uhr

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal
Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Mo. Jungs aktiv  15.45 – 19.00 Uhr
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Treff 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchengruppe 15.30 – 18.00 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Treff 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Treff 18.00 – 22.00 Uhr

Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim  Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr

Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:

Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung. Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Die Notrufe und Bereitschaftsdienste 
gelten nur außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der Ärzte und sonstigen Einrichtungen.

Notruf
Zentrale Notfallnummer 116 117

(aus Festnetz gebührenfrei)
Notarzt/Krankenwagen  112
Krankentransport (kein Notfall) 19222

(ohne Vorwahl)
Ärztliche Notfallnummer zentral 116 117
 (aus Festnetz gebührenfrei)
Krankenhaus Bietigheim  07142/790
Vergiftungen 0761/19240
Polizei 110
Polizei Sachsenheim 07147/274060
Polizei Vaihingen/Enz 07042/9410
Feuerwehr 112

Ärzte
Bereitschaftsdienst (kostenfrei) 116 117
Rettungsdienst im Notfall  112

Notfallpraxis Sersheim (kostenfrei) 116 117
Schlossstr. 24. (gegenüber Rathaus).
Nachts und an Werktagen Notfallpraxis Bietigheim

Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 20.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Notfallpraxis Bietigheim  116 117
Riedstraße 12 (Südeingang, EG, KH Bietigheim)
Montag – Donnerstag: 18.00 Uhr - 07.00 Uhr
Freitag: 16.00 Uhr - 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 20.00 Uhr - 08.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Kinderärzte
Kinder- und jugendärztlicher
Notdienst  01805/011230
Notfallpraxis an der Kinderklinik des Klinikums 
Ludwigsburg, Posilipostr. 4, Ludwigsburg
Montag – Freitag: 18.00 Uhr - 8.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 8.00 Uhr (24 Stunden)

Suchen Sie in Notfällen die Notfallpraxis direkt auf. 
Keine Anmeldung erforderlich. Bringen Sie stets 
Ihre Versichertenkarte mit.

Zahnärzte
Zu erfragen über  0711/7877733

Apotheken
Apotheken-Notdienstfinder 0800/0022833
 (kostenfrei über Festnetz)

 0022833
 (Handy max. 69 ct./Min.)
 www.aponet.de

Tierärztl. Notdienst
Ist über den Haustierarzt zu erfragen. 

Notdienst Störungen
Wasserwerk
Cityruf-Auftragsdienst 016951/7372684
Nach Aufforderung Nachricht sowie Telefonnum-
mer unter der zurückgerufen werden soll, aufspre-
chen. Der Notdienst meldet sich in ca. 10. Min. 
telefonisch.
Oder Info per E-Mail an: 7372694@cityruf.de
Mitteilung bitten nur im Betreff eingeben.

Elektroinnung Ludwigsburg 07141/220353

Sanitärinnung  07141/220383
(nur an Wochenende und Feiertagen)

Gas Störungsannahme EnBW 0800/3629-447

Strom Störungsannahme EnBW 0800/3629-477

Telefonseelsorge 24-Stunden 0800/1110111
 0800/1110222 

Hohe Straße 22,
Tel. 92 10 10, Fax 92 10 15
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr; außerhalb der 
Zeiten besteht ein Bereitschaftsdienst unter der 
angegebenen Nummer
Pflegedienstleitung und
Sitzwachengruppe Tel. 92 10 12

Trauerfrühstück im Trauercafe
Offener Gesprächskreis für Trauernde jeden ersten 
Dienstag im Monat von 9.30 bis 11.00 Uhr im Evan-
gelischen Gemeindehaus in der Oberen Str. 31.

In einer geschützten Atmosphäre laden wir ein, 
sich bei einem Frühstück unter fachkundiger An-
leitung  mit anderen Betroffenen auszutauschen. 
Ausgebildete Trauerbegleiterinnen geben Impulse 
und Hilfestellungen um die Zeit der Trauer besser 
bewältigen zu können.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Alle Teilnehmenden verpfl ichten 
sich zur Verschwiegenheit nach außen.

Informationen gibt es bei Trauerbegleiterin Bettina 
Mayer (07042-35247) und Diakonin Andrea Renk 
(07147-5105).

Betreuungsgruppe Abendrot

Für Menschen mit Demenzerkrankung jeden 
Dienstag von 14-17 Uhr im Evang. Gemeindehaus, 
Obere Str. 31. Kontakt über Kirchliche Sozialstation 
Sachsenheim (0 71 47) 92 10 12.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Großsachsenheim
Treffpunkt: ev. Gemeindehaus
Großsachsenheim, jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Kontaktadressen: Richard Fromberger,
Auf Landern 18, 71706 Markgröningen,
Tel. (0 71 45) 93 14 93

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l

9.6. 1.6./9.6. 9.6.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
- - -

Kleinsachsenheim

Restm. Biom. Restm. 1100 l

 27.5. 27.5./2.6.  27.5./2.6.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
- - -

Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l

27.05. 27.5./2.6.  27.5./2.6.

Grüne Tonne
flach rund flach 1100 l

 29.5. (Hä+Ochs+Spiel) 30.5. (Hä+Ochs+Spiel) -

AbfallbeseitigungBereitschaftsdienste

Kein Nachrichtenblatt  erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leserservice
in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  vertrieb@bietigheimerzeitung.de
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Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet freitags 
zwischen 14:30 Uhr und 18:30 Uhr 
in der Fußgängerzone im Bereich 
der Lammstraße statt. Neben Eiern, 
Frischgeflügel, Nudeln, Fleisch- und 
Wurstwaren werden Käse- und Mol-
kereiprodukte, Obst und Gemüse so-
wie mediterrane Spezialitäten ange-
boten. 

Ein besonderes Angebot  
auf dem Wochenmarkt  
am 9. Juni 
Der besondere Schliff! 
Am Freitag, den 9. Juni macht Gün-
ther Knörzer, ein mobiler Messer- 
und Scherenschleifer aus Esslingen, 
wieder auf dem Sachsenheimer Wo-
chenmarkt Halt. Geschliffen wird 
vor Ort – Messer, Scheren sowie Gar-
tengeräte jeglicher Art werden auf 
Vordermann gebracht und erhalten 
einen fachgerechten Schliff. 
Günther Knörzer steht von 13.30 Uhr 
bis 18.30 Uhr in der Lammstraße für 
Sie bereit. 

Standesamtliche  
Nachrichten 
Sterbefälle 
08. Mai 2017 
Hilde Reichert geb. Bader, Großsach-
senheim 
11. Mai 2017 
Walter Karl Lohr, Kleinsachsenheim 
13. Mai 2017 
Lore Welisch geb. Fackler, Großsach-
senheim 

Fundsachen � �☂
1 blaues Fahrrad 
PC Zubehör Netzeil/Akku 
1 Schlüssel 
1 schwarzes Fahrradschloß 
verschiedene Schmuckstücke 
Sie können Ihre Fundsachen wäh-
rend der Öffnungszeiten beim Bür-
gerservice, Äußerer Schloßhof 3 ab-
holen. 

Freiwillige Feuerwehr
Sachsenheim

Fit für Ihre Sicherheit 
Großsachsenheim  
29.05.2017, 19:00 Uhr, Einsatzübung 
1. + 2. Zug 
Kleinsachsenheim 
26.05.2017, 19:30 Uhr, Übung 
02.06.2017, 19:30 Uhr, Einsatzübung 
09.06.2017, 19:30 Uhr, Übung 
Hohenhaslach 
25.05.2017, 20:00 Uhr, Familienwan-
dertag 
Spielberg 
26.05.2017, 19:30 Uhr, Übung 
Ochsenbach 
25.05.2017, Teilnahme Gemeinde-
faustballturnier 
Jugendfeuerwehr 
27.05.2017, JF Samstag Kreisveran-
staltung nach Einladung 
Spielmannszug 
01.06.2017, 19:30 Uhr, Gesamtprobe 
10.06.2017, Grillfest am Feuerwehr-
haus 

Wasser von allen Seiten oder die Ka-
nutour der Abt. Kleinsachsenheim 
Letztes Jahr wollten wir schon eine 
Kanutour auf der Kocher bei Brauns-
bach machen, jedoch war leider der 
Wasserstand immer zu niedrig. Ganz 
nach dem Motto "Alle guten Dinge 
sind drei" war es am 7. Mai endlich 
so weit. 
Zwar bei kaltem und regnerischem 
Wetter, die Wassertemperatur lag bei 
ca. 6° und der Wasserstand bei ca. 
+61 cm, machten sich neun Kame-
raden aus Kleinsachsenheim zu die-
ser Tour auf und ließen in Enslingen 
ihre vier Boote zu Wasser. Die erste 
Etappe führte die Kanuten in den Ort 
Braunsbach. Hier war auch die Mit-
tagsrast. Anschließend paddelten 
die Kameraden weiter flussabwärts 
bis nach Kocherstetten, wo die Boote 
aus dem Wasser genommen wurden. 
Oberste Prämisse war an diesem Tag 
nicht zu kentern und nass zu wer-
den, das haben wir auch geschafft, 
nass wurden wir nur von oben. Nach 
6 Stunden on Tour, ging es Richtung 
Heimat mit einem kurzen Abstecher 
auf der Heuchelberger Warte. 

Nicht nur übers Wasser sondern auch 
ab und an über Stock und Stein.

Haus der Senioren

Herzlich Willkommen im 
Haus der Senioren 
Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen gibt es  jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr  bei Frau 
Spuling im Haus der Senioren - ein 
Angebot der Stadt Sachsenheim im 
Rahmen der offenen Seniorenarbeit. 
Schön, wenn Sie dabei sind! Schnup-
pern Sie doch einfach mal rein! 
Beim  Bürgertreff können Sie diens-
tagvormittags das Sprachcafe be-
suchen, dienstagabends mit wech-
selndem Angebot zu „Frauensache/
Strickschwätz“ oder zum Spiele-
abend kommen. Aktuelle Termine 
veröffentlicht der Bürgertreff unter 
der Rubrik „Bürgertreff Sachsen-
heim“. 
Vielfältige weitere Angebote wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-
Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-
zen" finden Sie im Haus der Seni-
oren. Nähere Auskünfte lesen Sie 
im Aushang beim Haus der Senio-
ren oder erfragen Sie bei Ihrem An-
sprechpartner für die öffentliche 
Seniorenarbeit bei der Stadt Sach-
senheim unter Telefon 07147/28-180. 
Auch Volkshochschulkurse in Eng-
lisch  finden hier statt. Näheres dazu 
finden Sie im Programmheft der 
Volkshochschule. 
Hinweis: Von Dienstag, 30.05.17 
bis Dienstag, 27.06.17 findet kein 
Sprachcafè statt!  

Stadtbücherei

Wir machen eine Reise 
NEUER VORLESETERMIN
Wir gehen beim nächsten Vorlese-
vormittag auf eine lange Reise in ein 
fernes Land. Wohin? Das wird noch 
nicht verraten. Das nächste Vorlesen 
für Kinder ab 2- 3 Jahren findet am 
Samstag, den 3. Juni um 11.00 Uhr 
statt. Frau Ehrler-Berg wartet auf 
ihre Gäste und dann kann es losge-
hen!!! 
Die Veranstaltung ist kostenlos! 

Frau Ehrler-Berg mit Ihrem geliebten 
Ohrensessel.

NEUER BÜCHERSCHRANK 
Bitte um Spende: 
Da der Bücherschrank am Bahnhof 
mutwillig zerstört wurde, sucht die 
Stadtbücherei einen Ersatz. Falls Sie 
einen brauchbaren Schrank zu Hau-
se haben sollten, wenden Sie sich 
bitte an Frau Elke Ehrler-Berg, Tel. 
07147-900253. Sollte er geeignet sein, 
wird sich die Stadt um eine Abholung 
kümmern. 

Mutwillig zerstört.

Bürgertreff
Sachsenheim

Amateurfotografen beim 
Fototreff 
Am Dienstag, dem 2. Mai trafen sich 
10 fotointeressierte Amateure zu ei-
nem ersten Erfahrungsaustausch. 
Anfänger und Fortgeschrittene wol-
len gemeinsam daran arbeiten, noch 
bessere Fotos zu machen. Dabei er-
scheinen technische Fragen zu-
nächst nicht so wichtig, auf diese 
kann später noch oft genug einge-
gangen werden. Vielmehr wird zu-
nächst der Schwerpunkt auf dem 
richtigen Sehen und auf einem guten 
Bildaufbau liegen. Dafür erschien es 
allen Teilnehmern sinnvoll, ein ge-
meinsames Thema zu wählen, die-
ses fotografisch zu erarbeiten und 
dann die so entstandenen Bilder – 
maximal 2 pro Teilnehmer sind zu-
gelassen – gemeinsam zu bespre-
chen und zu bewerten. 

Bürgerberatung
Die Sprechtage der Deutsche Ren-
tenversicherung werden in folgen-
den Städten durchgeführt: 
- Ludwigsburg, Obere Marktstra-
ße1 - 3 (gegenüber vom Rathaus 1. 
OGZi.140), 71638 Ludwigsburg 
- Bietigheim-Bissingen, Löchgauer 
Str. 22, EG Zimmer 116, 74321 Bietig-
heim-Bissingen ab 17. Januar 2017 
- Marbach, Marktstraße 23 (3. OG, 
Trauzimmer), 71672 Marbach 
Bitte beachten Sie, dass die Beratun-
gen nur nach vorher erfolgter Ter-
minvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 0711 / 6 14 66 - 510 oder 
auch online unter https://www.eser-
vice-drv.de/eTermin/dsire/step0.jsp 

Kommunal-Info
Auf unserer Homepage www.sach-
senheim.de finden Sie unter der Ru-
brik „Verwaltung und Politik“ eine 
Terminübersicht aller Sitzungen des 
Gemeinderates, der Ortschaftsräte 
und der Bezirksbeiräte. 

Zu den öffentlichen Sitzungen sind 
alle Interessierten recht herzlich ein-
geladen! 

Die öffentlichen Tagesordnungen 
werden 8 Tage und die öffentlichen 
Beratungsvorlagen 6 Tage vor dem 
Sitzungstag auf der Homepage veröf-
fentlicht. 
Zur Sitzung werden für die Besucher 
die Unterlagen im Sitzungssaal aus-
gelegt. 

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Stadt Sachsenheim, Rathaus,  
74343 Sachsenheim

Verantwortlich für den Textteil: 
Bürgermeister Horst Fiedler oder sein 
Vertreter im Amt. 
Tel. (07147) 28-100

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Anja Deters, Bietigheim-Bissingen

Anzeigenberatung und - verkauf: 
Tel. (07142) 403-0, Fax 403-125

Gesamtherstellung,  
Druck und Vertrieb: 
Druck- und Verlagsgesellschaft  
Bietigheim mbh, Kronenbergstr. 10, 
74321 Bietigheim-Bissingen. 
Das Nachrichtenblatt erscheint 
kostenlos freitags alle 14 Tage.

Nächste 
Erscheinungstermine 
Nachrichtenblatt Nr. 12
am 09.06.2017
Redaktionsschluss 06.06., 10 Uhr

Nachrichtenblatt Nr. 13
am 23.06.2017
Redaktionsschluss 20.06., 10 Uhr

Kein Nachrichtenblatt  
erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leser-
service in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  
vertrieb@bietigheimerzeitung.de
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Für das nächste Treffen am Diens-
tag, dem 6. Juni um 19:00 Uhr im 
Haus der Senioren wurde das The-
ma „Uhren“ festgelegt. Weitere The-
men könnten sein: Wolken, Autos, 
Alltagsdesign, Bahnhöfe, Vergäng-
lichkeit, Spiel, Steine, Friedhöfe. Die 
Liste ließe sich fast grenzenlos ver-
längern. 
Selbstverständlich können jederzeit 
neue Teilnehmer dazu kommen und 
sich dem gemeinsamen Weg zu noch 
besserem Fotografieren anschlie-
ßen. Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen, sich auch schon den 
nächsten Termin, den 4. Juli, zu no-
tieren. 

Termine des Bürgertreffs im Juni 

Dienstag, 6.6.2017, 19:00 Uhr: Treffen 
der Amateurfotografen im Haus der 
Senioren 
Dienstag, 13.6.2017, 19:00 Uhr: Frau-
ensache. Stricken, Schwätzen, Tee 
trinken im Haus der Senioren 
Dienstag, 20.6.2017, 19:00 Uhr: Spie-
leabend im Haus der Senioren 

Jeden Dienstagvormittag (außer in 
den Ferien) findet von 9:00 bis 10:30 
das Sprachcafe für Frauen statt, die 
sich in lockerer Atmosphäre in der 
für sie noch fremden deutschen 
Sprache unterhalten wollen. 

Jeden Mittwochnachmittag ab 14:00 
Uhr Bürgertreff in der Häfnerstube 
in Häfnerhaslach. 
Schauen Sie einfach unverbindlich 
bei unseren Veranstaltungen herein. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Kindergärten

Kindergarten
Regenbogen

„Ein Kind ist ein Feuer, das 
entzündet werden will“ 
Kinder sind von Natur aus wissbegie-
rig und wollen die Welt um sich her-
um entdecken und erforschen. Um 
dieses Feuer in den Kinder zu ent-
fachen, um dem unerschöpflichen 
Drang nach Wissen nachzukommen, 
haben wir mit den „Großen“ das 
Projektthema „Forschen“  aufge-
griffen. Eine Gruppe entschied sich 
dafür, mit der Ameise Fred auf Ent-
deckungsreise zu gehen und seine 
Abenteuer, die stets von Experimen-
ten begleitet werden, mitzuerleben. 
Einst entdeckte Fred zum Beispiel 
einen See im Wald, seine Neugierde 
zog ihn ans andere Ufer. Doch wel-
che Materialien braucht Fred, um 
ein Boot zu bauen? Was schwimmt 
auf der Wasseroberfläche? 
Die anderen zwei Projektgruppen 
interessierten sich hingegen für das 
Thema „Forschen mit Farben“. Was 
passiert wenn ich unterschiedliche 
Farben mische? Wie sehen Farben 
überhaupt im Dunkeln aus? Welche 
Farben kann man mit Naturmateri-
alien erzeugen? Begeistert nahmen 
die Kinder an den pädagogischen 
Beschäftigungen teil, sodass nach 
drei Monaten des intensiven For-
schens jedes Kind als Auszeichnung 
für hervorragende Leistungen eine 

Urkunde erhielt. 
 Als krönender Abschluss fand 
schließlich noch der Ausflug in die 
Experimenta nach Heilbronn statt. 
Hier hatten die Kinder die Möglich-
keit an verschiedenen Stationen 
selbst aktiv zu werden und natur-
wissenschaftliche Phänomene aus-
zuprobieren. Eine Themenwelt stand 
unter dem Motto Energie und Um-
welt. Die Kinder konnten zum Bei-
spiel am Energiefahrrad die eigene 
Körperkraft umwandeln und so All-
tagsgegenstände wie einen Küchen-
mixer in Betrieb setzen. Spannend 
war auch das Flugzeug, das mit Hilfe 
von Licht zum Fliegen gebracht wur-
de oder die Wasserstoffrakete, die ei-
nen lauten Knall verursachte. Beim 
Betreten der Sonderausstellung, die 
unter dem Motto „Klangwunder“ 
stand, ertönte hier ein Echo, dort ein 
singendes Kind und eine rhythmi-
sche Trommelmusik. Egal ob Holz, 
Glas, Metall oder Plastik, jeder Ge-
genstand erzeugt einen anderen 
Klang, der entdeckt werden muss. Be-
sonders beliebt bei den Kindern war 
das Erforschen der eigenen Stimme. 
Die Stimmen wurden von ruhiger 
oder fröhlicher Hintergrundmusik 
begleitet, verzerrt oder so verän-
dert, dass sie sich höher oder tiefer 
anhörte. Im letzten Bereich den wir 
besuchten ging es um den Mensch 
und seine Freizeit. Sowohl das Bau-
en mit Bausteinen auf einer Wackel-
scheibe oder auch das nachtanzen 
von landestypischen Tänzen fessel-
ten die Aufmerksamkeit der Kinder. 
Beim Balancefahrrad waren Gleich-
gewicht, Geschwindigkeit und Kör-
perspannung gefordert. Die Frage 
„wie gut beherrsche ich meinen Kör-
per?“ stand hier im Vordergrund. 
Am Ende durften wir alle noch das 
Schauspiel des Wasserkreislaufes 
als Bühnentheater anschauen. Die 
Sonne scheint, Wellen bewegen sich, 
Wasser verdampft, Wind weht und 
treibt die Wolken weiter, all das wur-
de mit Hilfe von Licht, Motoren und 
Gebläse naturgemäß dargestellt. 
Das Projektthema „Forschen“ ist nun 
beendet, jedoch bleibt das gemeinsa-
me Erforschen den Kindern erhalten. 
In verschiedenen Alltagssituationen 
und auch im Forscherzimmer bietet 
sich weiterhin die Möglichkeit, Din-
gen auf den Grund zu gehen und das 
Feuer zu entfachen und am Brennen 
zu halten. 

Schulen

Grundschule
Kleinsachsenheim

Grundschulchor  
singt bei Senioren 
Im Mai begleitete der Kleinsachsen-
heimer Grundschulchor den Senio-
rentreff mit leisen und lauten Tönen. 
Es war ein Nachmittag, der viele Au-
gen zum Staunen brachte. Das musi-
kalische Programm, das aus der Fe-
der von Martina Langbein stammte, 
war bunt und vielfältig zusammen-
gestellt, so dass die Gaben der Kin-
der wieder voll zur Geltung kamen. 
Stolz präsentierten die Schülerinnen 
und Schüler ihre Stücke und genos-

sen den Beifall, das Lob und die Le-
ckerlies der Senioren. 
Danke, dass wir uns gegenseitig eine 
Freude bereiten konnten. 

Sportvereine

DLRG OG Sachsenheim

Betrifft unser  
Schwimmtraining 
Am kommenden Montag,den 29. 
Mai 2017 haben unsere Schwimm-
trainer selbst einen Trainingslehr-
gang, deshalb fällt an diesem Abend 
das Schwimmtraining aus, an den 
beiden folgenden Montagen sind 
Pfingstferien, deshalb sehen wir uns 
erst am Montag, den 19. Juni 2017 
wieder. Ab diesem Tag findet dann 
unser Schwimmtraining wieder im 
Freibad statt. Die Aquafitness-
gruppe trifft sich wie gewohnt am 
29. Mai und dann nach den Pfingst-
ferien am 19. u. 26. Juni wie immer 
im Hallenbad. 
IN ALLEN AQUAFITNESSGRUPPEN 
SIND NOCH PLÄTZE FREI 
Informationen und Anmeldung bei 
D. Herrmann 07147/6497 
 

Motorradfreunde
Hohenhaslach 1996 e. V.

Erste Tagesausfahrt des 
Jahres 
Am 28. Mai findet die erste Ganzta-
gesausfahrt des Jahres statt. Treff-
punkt ist am Vereinsheim Zweiräd-
le um 8:45 Uhr, Abfahrt ist um 9:00 
Uhr. 
Wie immer bitte mit vollem Tank 
kommen. 

Motorradausstellung in der 
historischen Kelter 
Am Samstag und Sonntag, den 13. 
und 14. Mai fand die elfte Motorra-
dausstellung der Motorradfreun-
de Hohenhaslach statt. Bei gutem 
Wetter kamen zahlreiche Motorrad-
fahrer und –interessierte und sa-
hen sich die neuen Modelle der teil-
nehmenden Aussteller an. In diesem 
Jahr wurden u. a. Modelle der Mar-
ken Aprilia, Ducati, Honda, KTM, 
Kawasaki, und Triumph, sowie ei-
nige Leichtkrafträder ausgestellt. 
Zum ersten Mal nahm auch ein Her-
steller von Motorradanhängern teil. 
Die Anreise zu weit entfernten Zie-
len mit dem Auto und den Motorrä-
dern auf dem Anhänger bietet einige 
Vorteile und wird in den letzten Jah-
ren stärker von Motorradfahrern in 
Anspruch genommen. So kann z. B. 
mehr Gepäck im Auto verstaut wer-
den und die Anfahrt über die Auto-
bahn lässt sich auch entspannter ge-
stalten. 
Dank des guten Wetters kamen vie-
le Besucher mit dem eigenen Zwei-
rad und sorgten damit am Sonntag 
auch auf dem Platz vor der Kelter für 
Getümmel. So waren unter anderem 
auch einige historische Motorräder 
aus England oder von heute nicht 

mehr existierenden Herstellern zu 
sehen. 
Wir möchten uns herzlich bei allen 
Händlern, Unterstützern und Hel-
fern bedanken, die die Veranstal-
tung ermöglicht haben. 

Quelle: VKZ ( Bögel).

Schützenverein
Großsachsenheim e. V.

Bogenschießen Eröffnung 
und „Schließen-Schießen“ 
am 7.Mai  
Das Wetter war diesmal leider nicht 
der Freund des Schützenvereins! 
Deshalb wurde das Bogenschießen 
auf der 25 m Bahn „indoor“ durch-
geführt – und das mit großem Er-
folg! Unter fachkundiger Anleitung 
konnten und haben angehende Bo-
genschützen – jung und alt – gratis 
getestet, wie es ist, die „goldene Mit-
te“ zu treffen. Der Verein bedankt 
sich hiermit über Geldspenden von 
50 € zu Gunsten der Bogenabteilung.
Beim Wettbewerb „Schließen-Schie-
ßen“ mit der Unterhebel–Winches-
ter-Büchse waren 42 Starter – Profis 
und Anfänger (natürlich unter sach-
kundiger Anleitung) – im Wettstreit 
um die ausgelobten Preise. Der 1. 
Sieger mit 48 von 50 möglichen Rin-
gen war das Vereinsmitglied Jürgen 
Tretter, das am Ende des Schießens 
von Oberschützenmeister Werner 
Pfohl und Schießleiter Frank Geis-
ler mit Überreichung einer Urkun-
de und der Sieger-Schließe geehrt 
wurde. 2. Sieger wurde Sven Man-
they und 3. Sieger Fred Schuster.
Für viele Besucher interessant war 
auch die Möglichkeit, einmal mit 
einem Schwarzpulvergewehr zu 
schießen. Hier waren es 14 Schüt-
zen, die „Lunte gerochen hatten.
Die Möglichkeit mit Großkaliber 
Pistole oder Unterhebel auf Fall-
platten zu schießen wurde von 24 
Interessenten unter fachlicher An-
leitung vom mehrfachen nationa-
len und internationalen Topschüt-
zen Klaus Gruner wahrgenommen.
Abgerundet wurde die Veranstal-
tung für junge Indianer und Squaws 
durch eine „Kriegsbemalung“, die 
von Melanie Subasic perfekt ge-
macht wurde. Sie spendete den er-
zielten Erlös von 30 F an eine Stiftung 
für krebskranke Kinder. Durch die 
kulinarischen Angebote vom Grill 
und die leckeren Kuchen war das
Festzelt trotz des regnerischen Wet-
ters immer gut besucht und die 
Stimmung mit Westernmusik Un-
termalung hervorragend. Insgesamt 
gesehen freut sich der Verein, dass 
durch diese Veranstaltung das Inte-
resse am Schießsport doch bei vie-
len Besuchern geweckt wurde. Der 
Verein bietet durch seine vielfälti-
gen Möglichkeiten an Schießsport-
arten sicher für Jeden und auch für 
jede Altersgruppe das passende An-
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gebot. Die Vereinsführung bedankt 
sich auf diese Weise auch ausdrück-
lich bei seinen Vereinsmitgliedern 
für die tatkräftige Unterstützung 
und wird alles dafür tun, damit 
nächstes Jahr „das Wetter besser sein 
wird“!!! 

Schießen mit Pulver und Blei macht 
einfach Spaß!

Sportclub
Hohenhaslach

VfB Stuttgart - Fußball- 
schule zu Gast beim  
SC Hohenhaslach 
Vom 21. April – 23. April 2017 fand 
mittlerweile das fünfte Osterferien-
camp der VfB Stuttgart Fußballschu-
le beim SC Hohenhaslach statt. 

Teilnehmer der VfB-Fußballschule.

Unter Leitung des Trainerteams der 
VfB-Fußballschule kamen 63 Kinder 
in den Genuss professioneller Trai-
ningseinheiten, die auf dem aus-
gezeichneten Konzept und der Me-
thodik der VfB Jugendabteilung 
basieren. Das Trainerteam ging auf 
das individuelle Leistungsniveau je-
des Kindes ein und vermittelte ne-
ben den sportlichen Inhalten vor al-
lem den Spaß am Fußballspiel. Es 
wurden fußballerische Grundla-
gen geschult, sowie wichtige Wer-
te wie Teamgeist und Fairness ver-
mittelt. Spaß und Freude steht bei 
kindgerechtem Training im Vorder-
grund, daher spielt der Ball bei al-
len Übungen eine zentrale Rolle. Der 
Abschluss am letzten Tag war ein El-
tern/Kind-Spiel mit Gruppenfoto, 
sowie die Übergabe einer Urkunde 
mit einem Überraschungsgeschenk 
durch das Trainerteam. Die Kinder, 
Eltern und Zuschauer hatten  wieder 
einmal sehr viel Spaß und Freude bei 
diesem Event in Hohenhaslach und 
wurden an diesen Tagen vom SC Ho-
henhaslach bestens bewirtet. 

TSV Häfnerhaslach

Ausflug Frauengymnastik 
Ausflug in den Spessart 
Nach so vielen Jahren Frauengym-
nastik-Ausflügen immer wieder ein 
attraktives Ziel zu finden, ist nicht so 
einfach. Aber auch in diesem Jahr ist 
uns das wieder gelungen. Wir waren 
im Spessart. 
Das Busunternehmen Herbold aus 
Öhringen hat ein schönes abwechs-
lungsreiches Programm zusammen-
gestellt in dem alles Sehenswerte in 
dieser Gegend dabei war. 

So fuhren wir, 34 Teilnehmerinnen, 
am Samstagmorgen bei schönem 
Wetter mit dem Bus übers Weinsber-
ger Kreuz Richtung Würzburg. Un-
terwegs gab es vom Busunterneh-
men gesponsert Sekt, Kaffee und 
frische Butterbrezeln. 

Schloß zu Lohr am Main.

Wie geplant waren wir pünktlich um 
12.00 Uhr am Schloßplatz in Lohr am 
Main, auch „Spessarttor“ genannt, 
zur Kostümführung „Waschweib“ 
und „Bäckermeistersfrau“ durch die 
bezaubernde Lohrer Altstadt. Das 
Waschweib erzählt von ihrem har-
ten Arbeitsalltag und aus dem Le-
ben des einfachen Volkes vergange-
ner Zeiten.
Die Bäckermeistersfrau berich-
tet über das Leben im 17. Jh. Da-
nach ging ś ins Spessartmuseum 
im Schloß zu Lohr am Main. Un-
ter dem Motto „Mensch und Wald“ 
eine spannende Zeitreise durch Ver-
gangenheit und Gegenwart durch 
eines der größten zusammenhän-
genden Waldgebiete Deutschlands. 
Hohe Herren und Habenichtse – sie 
alle lebten im und vom Spessart, vie-
le mehr recht als schlecht.
Das Schneewittchenkabinett in der 
Abteilung Schloßgeschichte im Spes-
sartmuseum setzt das Märchen in 
Szene. Märchen waren schon immer 
ein Tummelplatz wissenschaftlicher 
Deutungsversuche. Viele reale Be-

zugspunkte des Märchens konnten 
in Lohr und Umgebung nachgewie-
sen werden. 
Jetzt gab es ein deftiges Vesper am 
Ufer des Mains. Das Wetter hätte 
nicht besser sein können. Danach 
ging ś weiter durch das Flörsbach-
tal und entlang der Spessart-Höhen-
straße nach Rothenbuch ins Hotel 
„Spechtshaardt“. Unerwartet bog der 
Bus unterwegs in einen Waldweg ein 
und Räuber stürmten den Bus. „Alle 
aussteigen“ rief der Räuberhaupt-
mann. Gesagt getan.

Draußen dann ein lustiges Spektakel 
mit den Räubern. Inszeniert war das 
ganze vom Team des Hotels als Emp-
fang im Spessart. Nach Bezug der 
Zimmer ging`s zum Hüttenabend 
mit Räuberessen. Unterhalten wur-
den wir vom „Quetschenmännle“ 
der viel Ähnlichkeit mit „Otto“ hatte.
Er unterhielt uns mit Liedern zum 
Mitsingen, Witzen und artistischen 
Einlagen den ganzen Abend. 

Gut gefrühstückt verließen wir am 
nächsten Morgen das Hotel in Rich-
tung Bayerischer Spessart zum Was-
serschloß Mespelbrunn zur Besichti-
gung. Dort wurde der bekannte Film 
„Wirtshaus im Spessart“ mit Liese-
lotte Pulver gedreht. 

Noch heute befindet sich das Schloss 
in Privatbesitz. Die Besitzer engagie-
ren sich seit Anfang der 1950èr Jahre 
dafür, das Schloß sowohl als Denk-
mal zu erhalten und gleichzeitig ei-
ner breiten Öffentlichkeit zugänglich 
zu machen. 
Dann ging ś weiter nach Miltenberg 
zur romantischen Mainschifffahrt 
rund um Miltenberg. Jammerscha-
de dass es zu regnen begann und wir 
unter Deck bleiben mussten. Nach 
dem Vesper beim Bus schlender-
ten wir durch Miltenberg. Dort war 
„Leierkastenfest“. Viele dieser uri-
gen Instrumente dudelten bekann-
te Melodien. Trotz des schlechten 
Wetters war die Fußgängerzone voll 
mit Menschen. Viele Japaner waren 
da – Miltenberg ist ein typisch deut-
sches Highlight. Dann wurde es Zeit 
für die Heimfahrt und zur Abendein-
kehr im Landgasthof „Zur Mühlen-
schenke“ im Fünfmühlental. 

Zwei Tage mit vollem Programm. 
Danke an unsere Organisatoren.  
A. Hirsch 

Blumenpflege 
Die TSV Gymnastikfrauen haben 
für dieses Jahr den Kauf der Blumen 
und die Pflege übernommen, um die 
Ortsmitte zu verschönern. 

TSV Kleinsachsenheim

Erfolgreiches Wochenende 
für die Turnerinnen  
des TSV Kleinsachsenheim
Am Samstag, den 6.5.2017 fand der 
Wettkampftag der Jugend in Erd-
mannhausen statt. Insgesamt star-
teten bei diesem Mannschaftswett-
kampf 112 Mannschaften aus über 
33 Vereinen. 
Aufgrund der hohen Teilnehmer-
zahl wird dieser Wettkampf in drei 
Durchgänge aufgeteilt – die einzel-
nen Durchgänge starten über den 
gesamten Tag verteilt. 
Der TSV Kleinsachsenheim war hier 
mit insgesamt 2 Mannschaften ver-
treten – jeweils einmal in der weibli-
chen Jugend D und B. 
Dabei wurden folgende Ergebnisse 
erturnt: 

D-Jugend 2. Platz.

Die Turnerinnen der D-Jugend wa-
ren bereits vormittags um 8.30 Uhr 
mit Maimuna Dumbuya, Aylin Re-
kus, Elin Lang, Enni Hedwig und 
Lena Mühlfelder am Start. Sie er-
reichten einen hervorragenden 2. 
Platz in ihrer Altersgruppe in einem 
sehr starken Teilnehmerfeld von 18 
Mannschaften. 

Jubilare
 Großsachsenheim
26. 5. Friederike Neumann 70
28. 5. Marianne Happe 80
31. 5. Theresia Biegelmann 80
 1. 6. Remzi Cetin 80
 2. 6. Johann Pichler 75
 3. 6. Monika  Lohbeck 75
 4. 6. Vera Scherwat 85
 4. 6. Ursula Schmidgall 80

 Kleinsachsenheim
30. 5. Ellen Pfeiffer 70
30. 5. Anna Hans 80
 1. 6. Hildegard Mockler 85
 2. 6. Erna Durajczyk 95
 3. 6. Jörg Teifke 75
 5. 6. Erna  Medesan 70

Ochsenbach
27. 5. Luise Hirsch 80

Schloß Mespelbrunn.



Ausgabe-Nr. 21 Sachsenheimer Nachrichtenblatt Seite 6

Die Mädels der B-Jugend starteten 
zusammen mit dem TV Großsach-
senheim in einer Wettkampfgemein-
schaft und konnten gemeinsam das 
oberste Treppchen besteigen.

B-Jugend 1. Platz.

Über den 1. Platz freuten sich Ma-
rie Becker, Franziska Bleicher, Lara 
Mühlfelder (alle TSV Kleinsachsen-
heim) Nele Ilshöfer und Elisa-Marie 
Siegle (beide TV Großsachsenheim). 

TV Großsachsenheim
Abteilung Handball

Neues vom HandballClub 
Metter-Enz (HCME) 
Ankündigung 35. "Clement Jeder-
mann-Handballturnier": 
Das Turnier findet am Samstag, den 
27.05.2017 in der Sachsenheimer 
Sporthalle (Oberriexinger Straße) 
statt. Das Turnier wird in zwei Grup-
pen durchgeführt, welche sich wie 
folgt zusammen setzen: 
Gruppe 1: Aktive Handballspieler 
Spielberechtigt sind grundsätzlich 
alle männlichen Spieler mit dem Ge-
burtsjahr 2000 und älter. Jede Mann-
schaft darf max. 4 aktive Handball-
spieler aus einer Mannschaft eines 
Vereins in ihren Reihen haben. Aus-
schlaggebend ist hierfür die Hallen-
runde 2016/2017. 
Gruppe 2: Aktive Damenmannschaft/ 
nichtaktive männliche Spieler 
Spielberechtigt sind alle männlichen 
Spieler der Jahrgänge 1981 und äl-
ter, sowie alle Spieler, die in den ver-
gangenen 3 Kalenderjahren nicht 
aktiv Handball gespielt haben. Au-
ßerdem können sich in der Gruppe 2 
auch aktive Frauen-Handballmann-
schaften anmelden. Pro Mannschaft 
ist immer nur ein männlicher Hand-
ballaktiver auf dem Feld und zusätz-
lich ein aktiver Torwart zugelassen. 

Der HCME und sein Stammverein 
der TV Großsachsenheim freuen 
sich auf zahlreiche spannende Spie-
le, und viele Zuschauer während des 
gesamten Turniers. 

TV Ochsenbach

Platzwart gesucht 
Der TVO sucht einen Platzwart 
(m/w) für den vereinseigenen 
Sportplatz in Ochsenbach, der Freu-
de daran hat, generell und insbeson-
dere in der Zeit von April bis Septem-
ber (Feldsaison Faustball) unsere 
TVO Liegenschaft gegen eine Auf-
wandsentschädigung zu pflegen. 
Entsprechende Gerätschaften für die 
Platzpflege sind vorhanden. Interes-
senten melden sich hierzu bei Volker 
Schoch, Telefon 0171/1617181. 

Musikvereine/Chöre

Gesangverein Eintracht
Kleinsachsenheim

Vorschau für den  
Männerchor LS 
Der Männerchor LS (Singgemein-
schaft Löchgau-KleinSachsenheim) 
wird bei der Erdbeer-und Spargelho-
cketse der Familie Schmid am Sonn-
tag, dem 4.6.2017 den Gottesdienst 
"Kirche im Grünen" mit 2 Männer-
chor- Liedern bereichern. Zusam-
men mit dem Kirchenchor Klein-
sachsenheim werden wir 2 weitere 
Lieder singen.
Aus diesem Grund wird am Diens-
tag, dem 30.5. 2017 im Evangelischen 
Gemeindehaus Kleinsachsenheim 
zusammen mit dem Kirchenchor ge-
probt. Beginn der Probe ist um 19.30 
Uhr. 

Die nächste reguläre Chorprobe des 
Männerchores LS findet am Freitag, 
dem 2.6. 2017 im Vereinszimmer der 
Mehrzweckhalle Kleinsachsenheim 
um 19.45 Uhr statt.
 Hier werden die Lieder für die "Kir-
che im Grünen" und weitere Lieder 
für eine 80er-Jahrgangsfeier in der 
Löchgauer Kirche geprobt, die im 
Rahmen eines Gottesdienstes am 
Sonntag, dem 18.6.2017 dort gesun-
gen werden. 

Hier ein Bild von 2016.

Liederkranz Ochsenbach

Dorfplatzfest Ochsenbach 
Am 27. und 28. Mai findet in Ochsen-
bach das Dorfplatzfest des Lieder-
kranz Ochsenbach statt. Zusammen 
mit dem Grundschulchor der Kir-
bachschule Hohenhaslach wird ein 
Programm gestaltet unter dem Mot-
to "Die Ritter aus dem Kirbachtal". 
Mit Liedern rund um Ritter und Mit-
telalter werden beide Chöre zusam-
men auftreten. 
Ein großer Chor mit 50 Kindern und 
30 Erwachsenen erwartet Sie. 
Der Auftritt ist am Sonntag um 14 
Uhr. Außerdem sind am Sonntag die 
IG Burg Blankenhorn und die Mittel-
altergruppe "FReies Banner von Ne-
ckar und Enz" zu Gast.
Verpflegung gibt es im Stil der Rit-
terzeit, z.B. Spießbraten. Aber auch 
noch Leckeres vom Grill und allerlei 
Getränke. Am Sonntag werden auch 
Kaffee und Kuchen gereicht.  
 
www.liederkranz-ochsenbach.de 
 
Samstag 27. Mai 2017 Beginn 18 Uhr 
Sonntag 28. Mai Beginn 11.30 Uhr 

Parteien/Fraktionen

SPD-Ortsverein
Sachsenheim

Thomas Utz bei  
Bürgermeister Fiedler 
„Unser Utz hört zu“ – unter diesem 
Motto stehen die Besuche des SPD-
Bundestagskandidaten Thomas Utz 
bei den örtlichen Bürgermeisterin-
nen und Bürgermeistern in seinem 
Wahlkreis Neckar-Zaber. 
„Die Menschen vor Ort wissen ganz 
genau wo der Schuh drückt – wenn 
man ihnen zuhört und bereit ist 
in jedem Gespräch dazuzulernen, 
dann kann man viele Ideen für die 
Arbeit als Volksvertreter mitneh-
men“, zeigt sich der Bewerber für die 
Bundestagswahl am 24.09.2017 von 
den Fachkenntnissen und Ideen der 
Menschen vor Ort überzeugt. 
Vor kurzem führte Thomas Utz ein 
Gespräch mit dem Sachsenheimer 
Bürgermeister. 
Dabei wurden viele Themenbereiche 
aller politischen Ebenen angespro-
chen und in offener Atmosphäre ge-
meinsam diskutiert. 
Bei den kommunalpolitischen The-
men gab es eine große Übereinstim-
mung. So waren sich sowohl der 
Bürgermeister als auch der SPD-Kan-
didat z. B. darin einig, dass eine Not-
wendigkeit zur Schaffung bezahlba-
ren Wohnraums besteht. 
Auf Antrag der SPD-Fraktion hat die 
Stadt Sachsenheim bereits ein grö-
ßeres Wohnbauprojekt in Angriff ge-
nommen. 
Auch die Probleme rund um das The-
ma Asyl wurden erörtert und vor al-
lem die Sorge der Kommune an-
gesprochen, den großen Bedarf an 
Wohnungen zur Anschlussunter-
bringung anerkannter Flüchtlinge 
bereitstellen zu können bzw. zu müs-
sen. 
Thomas Utz hatte ebenso für die fi-
nanziellen Nöte und Notwendigkei-
ten der Stadt Sachsenheim ein offe-
nes Ohr. So muss der Fehlbedarf an 
Kindergartenplätzen finanziert wer-
den, der Umbau des Wasserschlosses 
bedarf großer Finanzmittel und für 
die Renovierung der Gemeinschafts-
schule ist für die Stadt die Aufwen-
dung eines zweistelligen Millionen-
betrags nötig. 
Als 2. Vorsitzender eines Murrer 
Sportvereins spielte für Thomas Utz 
natürlich auch das unbezahlbare 
ehrenamtliche Engagement der Bür-
gerinnen- und Bürger vor Ort eine 
bedeutende Rolle. „Ohne den vor-
bildlichen und so unglaublich enga-
gierten ehrenamtlichen Einsatz der 
Bürgerinnen und Bürger in den Ge-
meinden geht es nicht. Es ist großar-
tig zu sehen, wie sich die Menschen 
in den Vereinen und Feuerwehren 
oder auch den unterschiedlichen Ar-
beitskreisen für unsere Gesellschaft 
einbringen“, waren sich Bürgermeis-
ter Fiedler und Thomas Utz einig. 
Der Bürgermeister wünscht Thomas 
Utz viel Erfolg bei der Bundestags-
wahl und lädt ihn zu weiteren Veran-
staltungen der Stadt ein. 
 
Wenn auch Sie Interesse daran ha-
ben unseren SPD-Bundestagskandi-

daten persönlich kennenzulernen, 
dann erreichen Sie ihn ganz einfach 
und direkt über folgende Kanäle: 
 
Homepage: www.unserUTZ.de 
Facebook: www.facebook.com/un-
serUTZ 
Twitter:www.twitter.com/unserUTZ 
E-Mail: thomas@unserUTZ.de 
Tel.: 0174 - 6584595 
 

SPD-Bundestagskandidat Thomas Utz.

Allgemeine Vereine

AK Asyl Sachsenheim

EINFACH SINGEN …. wir  
singen einfach weiter! 
Nach der großen und überwältigen-
den Resonanz auf das Konzert-Finale 
im Sachsenheimer Kulturhaus wird 
EINFACH SINGEN auf vielfachen 
Wunsch fortgeführt. Vor allem auch 
aus den Reihen der mitwirkenden 
Flüchtlinge kam die Bitte mit dem 
Musik-Projekt weiter zu machen.
Unter dem Dach des AK Asyl Sach-
senheim und in Kooperation mit 
der Kirbachschule Hohenhas-
lach wird nun künftig 1mal monat-
lich ein Proben-abend der Kirbach-
schule Hohenhaslach stattfinden.

Veranstaltung im Kulturhaus.

An folgenden Termine wird von 19 - 
21 Uhr geprobt: Donnerstag, 1. Juni, 
Donnerstag, 6. Juli. Wir wollen Stim-
me und Sprache mit internationa-
lem, vor allem aber auch mit deut-
schen Liedgut weiter schulen und 
trainieren. Und das im bekannt fröh-
lichen und herzlichen Miteinander. 
Einander begegnen und voneinan-
der lernen ist das Ziel, die einzigen 
Voraussetzungen sind Neugierde 
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Grad zu bringen, ging gut eine Stun-
de ins Land. Zeit genug um aus den 
mitgebrachten Zutaten einen Hefe-
teig für leckere Partybrötchen und 
"Dätscher" herzustellen. Elke Müller 
zeigte den Teilnehmern verschiede-
ne Getreidesorten und informierte 
über deren Ursprung und die heutige 
Verwendung und Verarbeitung. Wer 
wollte, konnte mit der Handmühle 
Weizenschrot zu Vollkornmehl ver-
arbeiten und dem eigenen Teig bei-
mengen. Alle Teilnehmer waren 
voller Eifer beim Teigkneten und an-
schließendem Verfeinern der Bröt-
chen mit Saaten bzw. Belegen der 
"Dätscher" mit Sauerrahm, Zwiebeln 
und Speck dabei. Doch bevor die vol-
len Bleche in den Ofen durften, wur-
de auf alt hergebrachte Art noch die 
richtige Temperatur mit Zeitungs-
papier und einem fröhlich daher ge-
schmettertem "Backe backe Kuchen" 
überprüft. 
Da der Ofen zu heiß war, kam der so-
genannte "Hudelwisch" zum Ein-
satz, ein Besen mit nassem Lumpen 
dran. Schon bald war die Temperatur 
optimal, die Asche wurde aus dem 
Ofen verbannt und das Einschießen 
der Bleche konnte losgehen. Nach 
20 Minuten roch es im und um das 
Backhaus herum verführerisch nach 
Selbstgebackenem. 
Wieder kam der Backschießer zum 
Einsatz, diesmal zum Herausholen 
der Bleche. Bei strahlendem Son-
nenschein genossen die Bäcker und 
Bäckerinnen zum Abschluss ihre 
selbstgemachten Backwaren. Die 
Lehr- und Informationsfahrt war in 
jeglicher Hinsicht interessant und 
informativ und weckt die Sehnsucht, 
das angeeignete Wissen auch bald 
im Kleinsachsenheimer Backhäusle 
wieder anwenden zu können. 
Bis es soweit ist, können Sie sich ei-
nen ersten Eindruck an unserem 
Stand am 1. Kleinsachsenheimer 
Klein-Höfle-Fest am 01. Juli machen. 
Wir freuen uns über viele Besucher 
und Interessenten! 

An der Kornmühle.

BdS Sachsenheim

2. Sachenheimer  
Abendspaziergang 
Ein Blick hinter die Kulissen – infor-
mativ & unterhaltsam! 
 
Der BdS Sachsenheim (Bund der 
Selbständigen) und der Verein IBI-
SA e.V. (Initiative zur Belebung der 
Innenstadt von Sachsenheim) ver-
anstalten in Kooperation den Sach-
senheimer Abendspaziergang. Alle 
Bürger Sachsenheims (gerne auch 
Gäste von auswärts) sind herzlich 
eingeladen teilzunehmen. 

und die Lust auf Menschen und Mu-
sik. Eingeladen sind alle, die gerne 
singen, unabhängig von Alter, Vorer-
fahrung und Nationalität. 
Ansprechpartner & Infos: Christi-
ane Hähnle, Musikalische Leitung 
Tel: 07147 13394 Regina Weiss, AK 
Asyl Sachsenheim Tel: 0176 43560849 
Rainer Graef, Rektor Kirbachschule 
Hohenhaslach Tel 07147 92107-0 

Dringender Aufruf! 
Die Asyl-Kleiderkammer  benötigt 
dringend Sommer-Mädchenklei-
dung ab Größe 116. 
Auch Sommer-Herrenkleidung in 
kleiner Größe und Schuhe. 
Ebenso große Töpfe, Wassergläser, 
Elektro-Kleingeräte aller Art, Teppi-
che. 
Die Waren können dienstags ab 
18:00 - 18:30 Uhr in Hohenhaslach, 
Rinnenstraße 15, abgegeben wer-
den. 
Die Helfer und Helferinnen des AK-
Asyl bedanken sich schon im Voraus 
bei allen Spendern. 
Eine personelle Verstärkung in der 
Kleiderkammer wäre wünschens-
wert. 

Backhausverein 
Kleinsachsenheim

Vom Korn zum Brot - von 
Sachsenheim nach Beuren 
Von Sachsenheim nach Beuren. 

Am Samstag, 13.05.2017 machten 
sich einige Mitglieder des noch jun-
gen Backhausverein Kleinsachsen-
heim auf zur ersten Lehr- und Infor-
mationsfahrt ins Freilichtmuseum 
Beuren. Entgegen aller Vorhersagen 
zeigte sich das Wetter von seiner bes-
ten Seite und so wurde unter fach-
kundiger Anleitung von Elke Müller, 
Mitarbeiterin des Freilichtmuseums, 
das dortige Backhaus angeheizt. Das 
Backhaus wurde 1990/1991 aus dem 
Örtchen Esslingen-Sulzgries nach 
Beuren versetzt. In Sulzgries dien-
te es früher neben seinem namentli-
chen Zweck, dem Backen, vor allem 
auch als Treffpunkt für die Gemein-
demitglieder und als Informati-
onsplatz. Während des Anheizens 
konnte man sich über den neuesten 
Klatsch und Tratsch im Ort austau-
schen. 

Vor dem Backhaus.

Zum Anheizen musste der Ofen mit 
jeder Menge "Grähle" (Reisig) be-
stückt werden, was vor allem auch 
den Kindern viel Spaß machte. An-
schließend brachte der 1. Vorsit-
zende Matthias Jauß mit Papier 
und Streichholz das Feuer zum Lo-
dern und den Kamin des Backhau-
ses zum Qualmen. Um den Ofen auf 
die gewünschte Temperatur von 220 

Der zweite Abendspaziergang fin-
det am Freitag, den 26. Mai 2017  
um 19:00 Uhr in Großsachsenheim 
statt. Treffpunkt im Tender (Bahn-
hofsgebäude). Wir besuchen die Eis-
diele Calabrese, Rechtsanwaltskanz-
lei Ingo Schlicht, Bestattungsinstitut 
Meyle und Energie Sachsenheim. 
 
Freuen Sie sich auf einen spannen-
den Abend und einen gemütlichen 
Ausklang mit Getränken und Häpp-
pchen (im Eintrittspreis enthalten). 
Sie kennen den Abendspaziergang 
noch nicht? Hier erfahren Sie mehr: 
 
Das Konzept: Die Teilnehmer treffen 
an einem zentralen Ort zusammen. 
Dort werden vier Gruppen gebil-
det. Jede Gruppe besucht vier aus-
gewählte Sachsenheimer Geschäfte 
bzw. Firmen. Ein Unternehmer stellt 
sein Geschäft bzw. sein Produkt oder 
seine Dienstleistung in ca. 20 Min. 
vor.  Dann läuft die Gruppe gemein-
sam zum nächsten Geschäft bzw. 
zur nächsten Firma. Am Ende tref-
fen sich die vier Gruppen wieder am 
Ausgangspunkt zu einem gemeinsa-
men Umtrunk mit Häppchen. 
 
Unser Ziel: Wir geben den Besuchern 
die Möglichkeit Firmen kennenzu-
lernen, die sie bisher nur wenig oder 
gar nicht wahrgenommen haben. 
Wir wollen damit zur Erhaltung ei-
ner lebendigen Stadt, mit vielfältigen 
Einkaufs- und Versorgungsmöglich-
keiten sowie Dienstleistungs- und 
Handwerksangeboten beitragen. 
 
Unsere Vision ist die Erhöhung der 
Attraktivität unserer Stadt für Ein-
wohner, Unternehmer und Besucher. 
 
Die Teilnahme an einem Abendspa-
ziergang kostet 10 F inkl. anschlie-
ßendem Umtrunk und Häppchen. 
Die Karten können im Vorverkauf er-
worben werden. 
Kartenvorverkauf: 
Schreibwaren Bader und im TEN-
DER (Bahnhof Sachsenheim) Weite-
re Infos: www.bds-sachsenheim.de 
www.ibisa-sachsenheim.de 

Deutsches Rotes Kreuz

Sanitätsdienst ELBO-Cup 
An diesem langen Wochenende, sind 
wir wie in jedem Jahr wieder beim 
ELBO-Cup im Einsatz. Während der 
insgesamt drei Spieltage kümmern 
wir uns darum, dass alle Spieler, 
Schiedsrichter oder Helfer möglichst 
schnell wieder einsatzklar sind, falls 
doch einmal etwas passiert. 
 Wir wünschen allen Mannschaf-
ten ein gutes Turnier und freuen uns 
euch wieder unterstützen zu kön-
nen. 
 
*** Blutspendetermine ***
31.07. - 04.08.2017 Tripsdrill (Wir sind 
am Dienstag, den 01.08. für Sie da) 
09.11.2017 Sachsenheim 
 
*** Kontakt ***
Persönlich im Seepfad 48a:
Jugendrotkreuz: Jeden Donners-
tag um 17.00 Uhr Dienstabend der 
Bereitschaft: Jeden Donnerstag ab 
20.00 Uhr Online: ww.drk-sachsen-
heim.de und auf Facebook: DRK 
Ortsverein Sachsenheim 
 

Förderverein Kleeblatt
Pflegeheime in Sachsenheim

Der Mai war gekommen 
Rechtzeitig zum Kaffeenachmit-
tag im Haus Großsachsenheim am 
18.05.2017 zeigte sich der Mai von 
seiner besten Seite. Die Sonne be-
scherte angenehme Temperaturen 
und auch beim Kuchenbuffet gab es 
den für den Mai typischen Rhabar-
berkuchen in verschiedenen lecke-
ren Variationen. Das musikalische 
Programm bestritten erstmals die 
Herren Heinz Null und Karl Zehner 
aus Sersheim. Mit harmonischem 
zweistimmigem Gesang, begleitet 
auf dem Akkordeon, trafen sie mit 

31.05. – 02.06. TV Ochsenbach, Pfi ngst-
ausfl ug 

31.05. Lichtenstern-Gymnasium, Ober-
stufentheater, Lichtenstern-Gym-
nasium, 19.30 Uhr

01.06. Lichtenstern-Gymnasium, Ober-
stufentheater, Lichtenstern-Gym-
nasium, 19.30 Uhr

01.06. Schwäbischer Albverein Ortsgrup-
pe Sachsenheim, Seniorengruppe, 
Tagesausfl ug 

03.06.-10.06. TV Großsachsenheim e.V., 
Teilnahme am Deutschen Turn-
fest, Berlin

04.06. Evang. Kirche Kleinsachsenheim, 
Gottesdienst im Grünen bei Fa. 
Schmid, Kleinsachsenheim, Hein-
zenberger Weg 50, 10 Uhr

05.06. Evang. Kirche Kleinsachsenheim 
und Großsachsenheim, Distrikt-
gottesdienst zum Pfi ngstfest, Rui-
ne Altsachsenheim, 10 Uhr

08.06. Volksmission Sachsenheim, ev. 
Freikirche, Seniorennachmittag 
Von-König-Straße 6, Ssh., 15 Uhr

27.05. TV Großsachsenheim e.V. Hand-
ball, Jedermannturnier, Groß-
sachsenheim Sporthalle

27.05. DITIB Türkisch Islamischer Kul-
tur- und Sportverein, Beginn der 
Fastenzeit 

27.05. – 28.05. Schützenverein Hohenhas-
lach, Ausfl ug 

27.05.-28.05. MGV Liederkranz Ochsen-
bach, Dorfplatzfest, Sa. 18 Uhr, 
So.11.30 Uhr

28.05. Schwäbischer Albverein Ortsgrup-
pe Hohenhaslach, Wanderung 
rund um Schloß Liebenstein mit 
Besichtigung 

28.05. Evang. Kirchengemeinde Klein-
sachsenheim, Konfi rmation II, 
Kirche Kleinsachsenheim 10 Uhr

30.05.  NABU, Gruppe Sachsenheim, 
Infoabend, Kulturhaus, Turmzim-
mer, 20 Uhr

31.05. Schwäbischer Albverein Orts-
gruppe Sachsenheim, Albvereins-
treff 

Termine
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ihren Stücken die Herzen der Haus-
bewohner und der Gäste. Unter gro-
ßem Applaus und mit dem Verspre-
chen, einmal wieder zu kommen, 
wurde das Duo verabschiedet. Der 
nächste Kaffeenachmittag findet am 
Donnerstag, 22. Juni 2017, um 15.00 
Uhr, statt. Dann wird wieder Gün-
ter Deißer am Klavier aufspielen. 

Schlepperfreunde
Hohenhaslach e. V. 

Tagesausflug Worms und 
Speyer
Schlepperfreunde Hohenhaslach Ta-
gesausflug Sonntag 7.Mai 2017 
Ziele waren Oppenheim , Worms 
Abenheim , Speyer und Sinsheim. 
Pünktlich 6.30 Uhr war Start am Feu-
erwehrmagazin in Hohenhaslach. 
Erstes Ziel war das Deutsche Wein-
baumuseum in Oppenheim . 
Es ist bis heute das einzige techni-
sche Weinbaumuseum das aus Pers-
pektive des Winzers vom Anbau der 
Rebe bis zur Abfüllung erzählt. Das 
Weinbaumuseum bietet alle deut-
schen Weinlagen 5000 Quadratmeter 
Ausstellungsfläche , verteilt auf drei 
Geschosse in einem schönen spät-
barocken Gebäude ,ein Nebenhaus 
und zwei große Freilandflächen las-
sen 2000 Jahre Weinbaukultur in 
Deutschland lebendig werden. 
Danach war unser nächstes Ziel das 
Weingut „Clerens „in Worms Aben-
heim . Nach einem Sektempfang 
stand eine Weinprobe  mit Einem 
zünftigen Wengerter Vesper für uns 
bereit . Herr Clerens führte dann 
die Weinprobe durch und ging auch 
auf die Entstehung des Weinguts ein. 
Die Fahrt ging dann weiter nach 
Speyer wo dann eine Schifffahrt von 
1,5 Stunden auf dem Reffenthaler 
Altrhein auf dem Programm stand. 
Der Reffenthaler Altrhein stammt 
noch aus Zeiten bevor der Rhein be-
gradigt wurde und man kann dort 
noch sehr viele heimische Wasservö-
gel beobachten  . Zum Beispiel: Wild-
enten ,Haubentaucher ,Schwäne; 
Graureiher und Bläßhuhn. 

Weinprobe im Weingut Clerens Worms 
Abenheim.

Nach der Schifffahrt war dann der 
Abschluss der Tagesreise im Brau-
haus Jupiter in Sinsheim Steinsfurt 
wo selbst Gebrautes Bier und tolle 
Speisen angeboten wurden. 
Auf der Heimfahrt stellten dann alle 
fest es war ein toller Tag mit vielen 
Interessanten eindrücken und leider 
viel zu schnell vergangen ist. 
Man möchte sich noch bei den Or-
ganisatoren der Fahrt recht Herzlich 
bedanken. 
Die Vorstandschaft. 

Schifffahrt auf dem Reffenthaler Alt-
rhein in Speyer.

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim 
Mi. 31.05.: Albvereinstreff im Kul-
turhaus.  Beginn 20.00 Uhr. 
 
Do. 01.06: Senioren Tagesausfahrt 
nach Distelhausen (ausgebucht).  
Busabfahrt für angemeldete Teil-
nehmer 8.00 Uhr Bahnhof Großsach-
senheim und Neuweilerstr. in Klein-
sachsenheim. Preis für Mitglieder 
25,00 F, für Gäste 29,00 F. 
 
So. 18.06.: Busfahrt in die Voge-
sen (Elsaß).  Programm: Besuch ei-
ner Ziegenfarm in Obersteinbach 
mit Führung und Verkostung, Be-
such einer Ölmühle in Pfaffenbronn 
mit Führung, Flammkuchenessen in 
Bremmelbach, eventuell noch kur-
ze Wanderung. Abfahrt 8.00 Uhr in 
Groß- und Kleinsachsenheim. Bus-
kosten mit Führungen 17,00 F Er-
wachsene Mitglieder, Nichtmitglie-
der 21,00 F. Kästeteller auf Wunsch 
mit Wein 7,00 F. Weitere Kosten wie 
Flammkuchen, Getränke etc. muss 
jeder selbst übernehmen. 
Leitung: Familie Haug und Schröter. 
Anmeldung erforderlich bei Familie 
Schröter, 07147/3345 oder per E-Mail 
s. unten. 
 
Fr. 23.06.: Sonnwendfeier in Häfner-
haslach. 
 
Mi. 05.07: Albvereinstreff 
 
So. 06.07.: Seniorenwanderung Feu-
erbach – Killesberg 
 
Sa. 08.07.: Altpapiersammlung 
 
So. 09.07.: Wanderung in Stuttgart. 

Rückblick: 
Uracher Wasserfälle erwandert - 
Albverein auf Felsentour mit vielen 
Höhenmetern 
Rund 1000 Höhenmeter und elf Ki-
lometer Wanderstrecke standen auf 
dem anspruchsvollen Programm 
am„Tag des Wanderns“. 
Höchst erfreut zeigten sich die Wan-
derführer Lothar Makkens und Wer-
ner Böhm am Start zur Busfahrt auf 
die Alb. Fast 50 Personen kamen mit 
zur Wandertour. In Bad Urach gings 
dann in der großen Gruppe zum Fuß 
des Uracher Wasserfalles. Die Kin-
der waren begeistert, die Erwach-
senen staunten über die Dimensi-
on des Wasser-Schauspiels. Dann 
trennten sich die Gruppen auf, Kin-
der und ältere Erwachsene gingen 
zurück zum Bus und erlebten dann 
die tolle Kulisse der bekannten Stadt 
Urach. Die Wanderer gingen Schritt 
für Schritt die über 500 Höhenmeter 
entlang des brausenden Wasserfal-
les nach oben. Das Wetter hatte op-
timal mitgemacht uns bescherte den 
Albvereinlern interessante Ausblicke 
in die Umgebung. Die lange Mittags-
pause am Naturfreundehaus wur-
de ausgiebig genossen, am Lagerfeu-
er konnten Würstle gegrillt werden. 
Danach, am Fohlenhof, dem „Kin-
dergarten“ des Pferdegestüts Mar-
bach wurden die vielen jungen Pfer-
de auf dem Weiden betrachtet wie 
sie auf den frischen, grünen Wiesen 
umhertollten. 
Dan gings steil und rutschig wie-
der über 500 Höhenmeter bergab zu 
den Gütersteiner Wasserfällen. Be-

eindruckend war, wie sich die sehr 
kalkhaltigen Wasserfälle ihre Umge-
bung gestalten und immer weiter aus 
dem Berg herauswachsen und neue 
Karstfelsen bilden. Diese wunderba-
re Naturschauspiel wir den Sachsen-
heimer Wanderern lange in Erinne-
rung bleiben. Leicht erschöpft ging 
dann auf ebenen Wegen zurück zum 
Bus, wo die andere Gruppe aus der 
Stadt Urach wieder zurück kam. Ge-
meinsam und zufrieden wurde die 
Heimreise nach Sachsenheim ange-
treten. 
 
Infos zu allen Veranstaltungen bei 
Fam. Schröter, Tel. 07147/3345, E-
Mail: schroeter.sachsenheim@t-
online.de, Fam. Makkens, Tel. 
07147/7676 bzw. lothar@mak-
kens.de oder Fam. Teifl-Veigel, Tel. 
07042/9667199. 
Selbstverständlich sind auch Nicht-
mitglieder willkommen. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Hohenhaslach

Schloss Liebenstein 
Wanderung rund um Schloss Lie-
benstein (Neckarwestheim) 
am 28. Mai 2017 
gemeinsam mit der Ortsgruppe Mar-
bach: 
Abfahrt um 9 Uhr vom Kindergarten 
in Hohenhaslach zum Schloss Lie-
benstein. Treffpunkt dort vor dem 
Eingang zum Schlosshof. 
Anschließend Rundwanderung (ca. 
1,5 Std.) mit kurzer Vesperpause 
11:30 Uhr Führung, Schloss Lieben-
stein (ca. 1,5 Std.) 
Ca. 13 Uhr Mittagseinkehr im Res-
taurant des Golfclubs vor Ort 
Anschließend zweite Rundwande-
rung (ca. 1 Std.) 
Die Kosten der Schlossführung über-
nimmt der Verein für seine Mitglie-
der. 
Zur Wanderung sind auch Nichtmit-
glieder eingeladen. Für sie fällt aber 
eine Kostenbeteiligung von € 5,-- an. 
Leitung Margot Lieth, Tel. 07147-15 
700 27 
 
Und dann folgt am 
15.06. Stern-Wanderung nach Ster-
nenfels – Tageswanderung. 

SAV Sachsenheim in Bad Urach.

SAV Sachsenheim in Bad Urach.
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Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Häfnerhaslach

Nächste Aktivitäten und 
Programmvorschau 
Wanderung – zum mystischen Mi-
chaelsberg bei Bruchsal 28.5.2017 

„Die Michelsberger Kultur war eine 
jungsteinzeitliche Kultur in Mittel-
europa. Benannt ist sie nach dem ar-
chäologischen Fundort auf dem Mi-
chaelsberg bei Untergrombach....“ 

Abfahrt um 11:00 Uhr am Dorfplatz 
/ Bushaltestelle. Fahrt mit PKW über 
Bretten, Gondelsheim nach Unter-
grombach, Joß- Fritz- Strasse (es 
können Fahrgemeinschaften gebil-
det werden). Wanderstrecke, ca. 14,5 
km, ca.160 Höhenmeter, von Unter-
grombach zum Baggersee, entlang 
der Bahnlinie, durch Streuobstwie-
sen, Aufstieg zum Michelsberg und 
über den Höhenwanderweg wie-
der zurück nach Untergrombach. – 
Unterwegs Zwischenrast mit Ruck-
sackvesper. Eine Einkehr ist in der 
griechischen Gaststätte auf dem Mi-
chaelsberg geplant. 
Für weitere Auskünfte stehen die 
Wanderführer Ute und Roland Fazler 
Tel. 07046 6724 gerne zur Verfügung. 

Programmvorschau 
15. Juni 2017 – Fronleichnamhocket-
se der OG Sternenfels 
18. Juni 2017 – Gartenschau Bad 
Herrenalb 
23. Juni 2017 – 44. Sonnwendfeier 
auf dem Schelling 
30. Juni – 02. Juli 2017 – Fuchsfarm 
Festival 2017 

Informationen zu den Programm-
punkten oder zum Jahrespro-
gramm der Ortsgruppe Häfnerhas-
lach des Schwäbischen Albvereins 
e. V. beim Vorstand Holger Springer 
(Tel. 07046/880706) per Mail: haef-
nerhaslach-sav@t-online.de oder im 
Internet: www.haefnerhaslach.alb-
verein.eu 

Seniorentreff
Kleinsachsenheim e.V.

Wonnemonat Mai 
Die 1. Vorsitzende Frau Erika William 
konnte aus gesundheitlichen Grün-
den diese gut vorbereitete Veranstal-
tung nicht leiten. Hierfür sprang die 
2. Vorsitzende Inge Frey ein, die die-
se Aufgabe sehr gut meisterte.  
Leider haben wir vom Wonnemo-
nat Mai noch nicht viel gespürt, aber 
dafür ist es ein Genuss, wenn der 
Spielmannszug am 1. Mai fröhlich 
trommelnd und pfeifend durch die 
Straßen zieht. Der 2. Sonntag im Mai 
ist ein besonderer Tag für die Mütter, 
nämlich Muttertag. Dieser Tag wur-
de zum ersten Mal am 13. Mai 1923 
in Deutschland eingeführt. 
Mit dem Spruch "Der Frühling ist die 
schönste Jahreszeit in der der Win-
terschlaf aufhört und die Frühjahrs-
müdigkeit beginnt!" ging man auf 
die Programmpunkte ein. 
Die Pflegedienstleiterin, Frau Ca-
rolin Holzwarth, informierte über 
die Aufgaben der kirchlichen Sozi-

alstation und erklärte die neuesten 
Entwicklungen im Bereich der Pfle-
geversicherung (Pflegestärkungsge-
setze II und III). Das Publikum dank-
te ihr mit viel Aufmerksamkeit. 
 
Der Chor der Kleinsachsenheimer 
Grundschule unter der Leitung von 
Frau Martina Langbein mit dem Titel 
"Töne aus längst vergangenen Zei-
ten" war eine Klasse für sich. Es war 
Spitze, den Schülern aus der 3. und 
4. Klasse zuzuhören und ihre Bewe-
gungen zu den einzelnen Liedern zu 
verfolgen. Es waren schwere Lieder 
dabei, die die Kinder aber bravurös-
meisterten. 

Dicke Fische Wildspontan 
am Geigersberg 

Drei Stimmen, zwei akustische Gi-
tarren und eine Holzkiste, das Ca-
jon, mehr brauchen DICKE FISCHE 
nicht, um mit dem Publikum ganz 
tief in einen berauschenden Mu-
sikozean einzutauchen. Mit mehr 
als 2000 gespielten Auftritten ge-
hören sie zu den meist gebuchten 
Bands Deutschlands. Ausgezeich-
net mit dem Preis "Künstler des Jah-
res" spielen die Musiker bekannte, 
neue oder auch eigene Songs und in-
terpretieren sie auf ihre ganz eige-
ne Art und Weise. Die musikalische 
und gesangliche Qualität der drei 
hat Spitzenniveau, jeder ist für sich 
ein absoluter Könner auf seinem In-
strument. Und das Ganze mit dem 
atemberaubenden Blick bei Weingut 
Merkle auf den Geigersberg. 
 
Samstag, 29.07.2017 
19:30 Uhr 
Weingut Merkle, Ochsenbach 
 
Eintritt: VVK 12 F/AK 15F
VVK ab 04.06.2017 
 
+++ Karten gibt es auch bei Weingut 
Merkle's Weinfest am Pfingstsonn-
tag, 04.06.2017 und Pfingstmontag, 
05.06.2017 zu kaufen+++
 

ECHTE SCHMETTERLINGE IM 
STADTMUSEUM 
Unsere ersten eigenen Schmetterlin-
ge sind geschlüpft!
Seit der Eröffnung unserer Ausstel-
lung „Schmetterlinge – Kleine Wun-
der“ im Stadtmuseum Sachsenheim 
schlüpfen immer mehr Schmetter-
linge aus ihren Puppen. Nach ihrer 
Verwandlung in unseren Schaukäs-
ten lassen wir die bunten Insekten 
in der freien Natur fliegen. In dieser 
Woche sind schon mehrere Baum-
weißlinge geschlüpft und nun durf-
ten wir auch unseren ersten Schwal-
benschwanz in den Garten des 

Museums setzen. 
Wer unsere lebenden Raupen und 
Puppen bei der Metamorphose be-
obachten will, kann das noch bis 
zum 10. September im Stadtmu-
seum Sachsenheim tun. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch! Wer den 
Weg ins Museum findet, kann un-
ter anderem Eier, Raupen und Pup-
pen vom Tagpfauenauge, Auorafal-
ter, Kleiner Fuchs, Zitronenfalter 
und vielen mehr live beobachten. 
Darüber hinaus informiert die Aus-
stellung umfassend und kurzweilig 
über alles Wissenswerte rund ums 
Thema Schmetterling. Interaktive 
Mitmachstationen wie ein Riesen-
puzzle, Facettenaugenbrillen oder 
Mal- und Basteltische lassen den Be-
such zu einem spannenden und un-
vergesslichen Nachmittag werden. 
Öffnungszeiten Stadtmuseum (Kul-
turhaus/Oberriexinger Str. 29): 
Dienstag 14-18:30, Sonntag 14-17 
Uhr, Gruppen auf Anfrage jederzeit 
möglich 

SCHMETTERLINGE IM STADT-
MUSEUM - Rück- und  
Ausblick 
Besonders kreative und motivier-
te Besucher konnte das Stadtmuse-
um Sachsenheim am Samstag, den 
13. Mai, in seiner neuen Schmetter-
lingsausstellung begrüßen. Nach ei-
ner spannenden Erlebnisführung 
- dazu gehören unzählige lebende 
Schmetterlingsraupen in zwei Ter-
rarien- bastelten die Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen noch wunderschö-
ne Schmetterlinge. Diese wurden 
anschließend auf langen Holzstäben 
befestigt - die perfekte Gartendeko-
ration für die ganze Familie! 
Spezielle Familienangebote finden 
im Stadtmuseum dann wieder nach 
den Pfingsferien statt. Dabei steht 
z.B. ein Nachtfalterevent am Pfef-
ferberg am Samstag, den 24. Juni, ab 
21:00 Uhr an oder aber eine Familie-
nerlebnisführung mit Forschersta-
tionen im Freien am Sonntag, den 2. 
Juli, um 15:00 Uhr, im und rund ums 
Museum. In den Pfingstferien hat 
das Museum wie gewohnt dienstags 
von 14 bis 18:30 sowie sonntags von 
14 bis 17 Uhr geöffnet. 
Nähere Infos zum Programm finden 
sich auf www.sachsenheim.de 

Chor der Kleinsachsenheimer Grundschule.



Ausgabe-Nr. 21 Sachsenheimer Nachrichtenblatt Seite 10

Den Abschluss bildeten die Gerä-
teturn-Kinder vom TSV Kleinsach-
senheim. Es waren 8 Powergirls und 
eine Piratengruppe. Sie zeigten tän-
zerische, turnerische und akrobati-
sche Elemente. Nach der Musik von 
"Fluch der Karibik" zeigten die Pira-
ten eindrucksvolle Sprünge auf dem 
Trampolin (Choreographie Jeanet-
te Klein). 

Piraten vom TSV Kleinsachsenheim.  
 Fotos: Luisa Köpf

An alle Mitwirkende ein herzliches 
Dankeschön für diesen tollen Nach-
mittag. Er war eine Bereicherung für 
unsere Senioren. 
Der nächste Seniorentreff findet am 
12. Juli statt. 

VdK Großsachsenheim

Monatstreff Mai 
Liebe Mitglieder und Freunde des 
VdK-OV Großsachsenheim ! Unser 
Termin für den Monatstreff Mai ist 
nun schon fast da und wir möchten 
alle wieder ganz herzlich dazu ein-
laden. 
Am Dienstag, den 30. Mai 2017 tref-
fen wir uns um 14.00 Uhr im Haus 
der Senioren (Schloßgarten) zu Kaf-
fee und Kuchen und guter Unterhal-
tung. Gäste sind uns immer herzlich 
willkommen. 
Die Vorstandschaft 

Neuregelung der Versicherungs-
pflicht bei Waisenrenten  

Seit 2017 besteht für Waisenrenten-
bezieher ein eigener Versicherungs-
pflichttatbestand in der gesetzli-
chen Krankenversicherung. Geregelt 
ist er in Paragraf 5 Absatz 1 Num-
mer 11b Fünftes Sozialgesetzbuch 
(SGB V). Bei Eintritt dieses Versi-
cherungspflichttatbestands besteht 
Beitragsfreiheit für den Waisenren-
tenberechtigten. Daher sind durch 
ihn keine Beiträge zur gesetzlichen 
Krankenversicherung – einschließ-
lich des Zusatzbeitrags – aus der Ren-
te zu entrichten. Ebenso wenig muss 
er Beiträge zur sozialen Pflegeversi-
cherung abführen.
Der Rentenversicherungsträger 
führt hingegen seinen Beitragsanteil 
ab. Die Beitragsfreiheit für die Wai-
senrentenbezieher besteht längstens 
bis zum Erreichen der für die Fami-
lienversicherung maßgebenden Al-
tersgrenzen. Die Neuregelungen gel-
ten für Bestands- und Neurentner. 

VdK Kleinsachsenheim

Kaffeenachmittag 
Liebe VdK-Mitglieder und Freunde. 
Hiermit möchten wir bekanntgeben, 
daß unser nächster Kaffeenachmit-
tag am Donnerstag den 8.Juni 2017 
stattfindet.Wir laden Sie herzlich 
dazu ein und treffen uns wie immer 
um 14:30 Uhr im TSV - Vereinsheim 
in Kleinsachsenheim. 
Bei Kaffee und Kuchen und netten 
Gesprächen werden wir sicher einen 
schönen Nachmittag 
haben.Gäste sind ja wie immer herz-
lich willkommen. 
Wir würden uns freuen wenn je-
mand etwas zur Unterhaltung bei-
steuern kann. 
Die Vorstandschaft 

Weinbauverein Kleinsachsenheim
Freunde des Weinbaus e. V.

Weinbaufreunde auf  
Studienreise in Burgund 
Kürzlich startete eine Gruppe des 
Weinbauvereins Kleinsachsenheim 
zu einer Studienfahrt nach Burgund/ 
Frankreich, die Herr Dr. Bausch or-
ganisiert hatte. Bei weniger gutem 
Wetter ging die Fahrt über Mühla-
cker und die Autobahn A 8 und wei-
ter auf der A 5 zu einem ersten Stopp 
in Auggen im Markgräfler Land. 
Nach einem vorzüglichen Frühstück 
mit mitgebrachten Leckereien wurde 
der Winzerkeller Auggener Schäf e.G. 
besichtigt.. Leider wurde das Wetter 
immer schlechter, so dass von Mont-
béliard und Besancon kaum etwas 
zu sehen war. Gegen 18.00 Uhr war 
das Reiseziel Beaune erreicht 
Am nächsten Tag stand nach der Be-
grüßung der deutschsprachigen Rei-
seleiterin ein Stadtrundgang in Be-
aune an. Besonders beeindruckte 
die noch fast vollständig erhaltene 
Stadtmauer, die romanische Kathe-
drale und vor allem das „Hotel Di-
eux“ als Krankenhaus vom Orden 
„Soers Hospitalieres de Beaune“ be-
reits 1443 gegründet und als Hospiz 
bis 1971 geführt. Die bunten Dächer 
erinnern an den flämischen Erbauer. 
Gegen Mittag ging es weiter ins 
Weinbaugebiet „Cote Chalonnai-
se“ nach Rully mit Besichtigung des 
Weinhauses André Delorme und 
dann nach Mercurey zur „Domai-
ne de Suremain“, die seit sieben Ge-
nerationen im Familienbesitz ist. 
Man stellte fest, dass die Anbauwei-
se zu Deutschland sehr different ist. 
Es werden ca. 11.000 Reben p. ha. ge-
pflanzt. (Deutschland 2.200). Die 
Weinanlagen werden oft 80 Jahre alt. 
Auch die Traktoren mit ihren hohen 
Rädern erregten die Aufmerksam-
keit der Besucher. 

Am Dienstag ging es gen Norden ins 
Weinbaugebiet „Hautes Cote de Nu-
its“ nach Arcenant. Heute stand zu-
erst ein Besuch bei einem Fami-
lienbetrieb der sich der Liqueur 
Herstellung verschrieben hat auf 
dem Programm. Vor allem „Cassis“ 
(Schw. Johannisbeere)und „Fram-
boise“ (Himbeere) schmeckten 
traumhaft. Beschwingt ging die Rei-
se weiter zum repräsentativen „Cha-
teau de Marsannay“. Der Verkaufs-
manager weihte in die Geheimnisse 
des „Terroirs“ein und berichtete vom 
Stolz des Besitzers auf seine „Grands 
Crus“ im blitzblanken Fasskeller. 
Weiter ging es am Nachmittag zur 
Grossstadt Dijon. Reiseleiterin Clau-
dia zeigte in ca. eineinhalb Stunden 
die wichtigsten Sehenswürdigkei-
ten. Beeindruckt haben vor allem die 
Vielfältigkeit der Gebäude, die fast 
alle Stilepochen der letzten 800 Jah-
re darstellten. 
Am Mittwoch stand Kultur auf dem 
Programm. Durch landwirtschaft-
lich geprägtes, dünn besiedeltes Ge-
biet ging es gen Süden zum „Chateau 
Cormatin“. Das Schloss, im 17. Jahr-
hundert im Renaissancestil erbaut, 
ist von einem Wassergraben umge-
ben. Sehenswert war auch der Park 
und der dazugehörende Gemüsegar-
ten. 
Nach einem Imbiss am Bus stand als 
besonderer Höhepunkt der Reise, der 
Besuch der Gemeinschaft von Taizé, 
an. Die Kirche war relativ unschein-
bar eingebettet in die Landschaft 
und konnte bis zu 7000 Menschen 
beherbergen. Anfang Mai waren nur 
wenige der riesigen Zeltanlagen be-
wohnt. Es war Gelegenheit das Mit-
tagsgebet zu besuchen. Mit dem be-
kannten Taizélied „Meine Hoffnung 
und meine Freude“ in drei Sprachen 
gesungen, endete der Gottesdienst 
eindrucksvoll. 
Nach dem Abendessen unterwegs in 
einem Landgasthof wurde die Rei-
seleiterin Claudia Thibaut wehmü-
tig verabschiedet, da dies bereits der 
letzte Tag war. 
Die Rückreise gestaltete sich recht 
kurzweilig, es wurde noch bei der 
Fromagerie Gaugry in Brochon an-
gehalten. Dort konnten dann noch 
letzte Einkäufe getätigt werden. Wie-
der in Deutschland wurde die Fahrt 
zum letzten Mal mit einem Besuch 
bei der Privatkellerei Kiefer in Eichs-
tetten im Kaiserstuhl unterbrochen. 
 

Kirchen

Seniorengymnastk 
Bleiben Sie fit im Alter. Mit altersge-
rechten Übungen unter fachkundi-
ger Anleitung sorgen sie für ein si-
cheres Gleichgewicht, eine bessere 
Koordination und Kräftigung der 
Muskulatur. Dies erhöht ihre per-
sönliche Ausdauer und baut Stürzen 
vor. Das Alter spielt keine Rolle. 
Jeden Dienstag treffen sich Übungs-
willige von 8.45 bis 9.45 Im Evange-
lischen Gemeindehaus in Großsach-
senheim und von 10.00 - 11.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Kleinsachsen-

heim. Nähere Informationen erhal-
ten Sie unter Tel. 07147-921017 

Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim

Herzliche Einladung zu  
Gottesdiensten und  
Veranstaltungen 
Freitag, 26.05. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe   
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 28.05. 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Hof-
mann). Das Opfer ist für das Missi-
onsprojekt 
Montag, 29.05. 
12.00 Uhr „12 Uhr mittags – Essen 
und mehr“ im evang. Gemeinde-
haus, Essensausgabe bis 13.30 Uhr 
Dienstag, 30.05. 
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
20.00 Uhr Öffentliche Kirchenge-
meinderatssitzung 
Mittwoch, 31.05. 
09.15 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
12.00 Uhr Gottesdienst zur Eiser-
nen Hochzeit von Karl und Sieglinde 
Knodel (Pfarrer Hofmann) 
19.00 Uhr Waldheimvorbereitung 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 01.06. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
19.00 Uhr Hospizgruppe 
Freitag, 02.06. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 03.06. 
15.30 Uhr Kirchliche Trauung von 
Catharina Naendrup & Jan Gecke-
ler in der Schlosskapelle Schloss Lie-
benstein (Pfarrerin Schleyer) 
Pfingstsonntag, 04.06. 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
(Pfarrerin Schleyer). Das Opfer ist 
für aktuelle Notstände und geht an 
notleidende Menschen in den Katas-
trophengebieten dieser Welt. 
18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst (Pfar-
rerin Schleyer/Pastoralreferent Ha-
selberger). Das Opfer ist für die eige-
ne Gemeinde. 
Pfingstmontag, 05.06. 
10.00 Uhr Pfingstmontag Distrikt-
gottesdienst in der Burgruine Alt-
sachsenheim. Sie erreichen die Ru-
ine über den Egartenhof. Wir feiern 
diesen Gottesdienst zusammen mit 
den Nachbargemeinden Oberriexin-
gen, Unterriexingen, Kleinsachen-
heim und Ochsenbach/Spielberg/ 
Häfnerhalsach. (Pfarrerin Schleyer/ 
Pfarrerin Philipp/ Pfarrer U. Gratz/
Pfarrer Huhn). Der Posaunenchor 
wirkt mit. Bei schlechtem Wetter 
sind wir in der Stadtkirche. Das Op-
fer ist für den Notfonds der Diakoni-
schen Bezirksstelle in Vaihingen. 
Dienstag, 06.06. 
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
09.30 Uhr Trauerfrühstück 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
18.00 Uhr Gesprächskreis – Gott und 
die Welt 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
Donnerstag, 08.06. 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt Die Reisegruppe in einer Dorfkirche.
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Ist bei Ihnen noch was frei?  
Das „Forum Diakonie im Land-
kreis Ludwigsburg“, der Zusammen-
schluss aller diakonischen Träger, 
möchte helfen, leere Räume mit Le-
ben zu füllen, denn die Wohnraum-
not im Landkreis ist groß. 

Für wen wird gesucht? 
Z.B.:  - für eine betreute Wohngrup-
pe für Jugendliche oder Menschen 
mit Behinderung 
- für Menschen in persönlichen Not-
lagen 
- für Mitarbeiter/innen in Kirche 
und Diakonie und mehr... 

Vermieter sollen genügend Zeit ha-
ben, mögliche Mieter kennenzuler-
nen und gegenseitige Erwartungen 
abzusprechen. Die Diakonie unter-
stützt Vermieter bei Bedarf bei der 
Vertragsgestaltung, der jährlichen 
Nebenkostenabrechnung oder auch 
bei Fragen zum Mietrecht oder der 
Wohnungsauflösung. Falls nötig, 
können auch Mietpaten organisiert 
werden. 
Die Diakonie freut sich auf eine un-
verbindliche Kontaktaufnahme! 
Forum für Diakonie im Landkreis 
Ludwigsburg / Wohnraumakquise 
Ansprechpartnerin: 
Ute Friesen 
wohnraum@kreisdiakonieverband-lb.de 
Telefon: 0176/11954239 

Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Evangelische Kirchengemeinde 
Häfnerhaslach 

Donnerstag, 25. Mai 2017 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Ochsenbach mit Taufen 
Freitag, 26. Mai 2017 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 

Sonntag, 28. Mai 2017 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Phil-
ipp) 

Montag, 29. Mai 2017 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Freitag, 2. Juni 2017 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 

Pfingstsonntag, 4. Juni 2017 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfrin. Philipp) 

Pfingstmontag, 5. Juni 2017 
10.00 Uhr Distriktgottesdienst in 
Großsachsenheim 
- Ruine Altsachsenheim 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Regelmäßige Termine 
Montag 
19.30 Uhr „Full House“ – Jugendtreff 
Dienstag 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Purzeltreff“ 
Mittwoch 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 

„Zwergentreff“ 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht, 
GH 
20.00 Uhr Sportgruppe, Kirbachtal-
halle 
20.00 Uhr Chor, Gemeindehaus 

Donnerstag 
16.30 Uhr Abenteuerland und (ab 
17.30 Uhr) Bubenjungschar 
17.00 Uhr „Girls Time“ – Mädchen-
jungschar 
20.00 Uhr Theo20er 
Freitag 
20.00 Uhr Posaunenchor 
In den Ferien finden keine Gruppen/
Kreise statt. 
 
Sonntag, 28.05. 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst, der Gottes-
dienst wird von einem Team des Le-
benzentrums Adelshofen gestaltet. 
Das Opfer ist für das Lebenszentrum 
Adelshofen. Im Anschluss laden wir 
zum Kirchenkaffee ein. 
09.45 Uhr Kinderkirche im Gemein-
dehaus 
20.00 Uhr Familienbibelkreis 

Dienstag, 30.05. 
19.30 Uhr vergnügt. erlöst. befreit. 
einfach evangelisch, Kompaktkurs 
zu den vier Grundworten der Refor-
mation, 4. Abend 

Mittwoch, 31.05. 
14.00 Uhr Ausflug der Konfirmanden 
ins Bibliorama nach Stuttgart 

Sonntag 04.06. Pfingsten 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst Predigtrei-
he III zur Reformation: Allein der 
Glaube(Pfarrer Wanner). Die Klein-
kinder werden während des Gottes-
dienstes zur Kinderbetreuung verab-
schiedet. Das Opfer ist für die eigene 
Gemeinde. Im Anschluss laden wir 
zur Feier des Heiligen Abendmahls 
ein. Das Abendmahl wird in her-
kömmlicher Weise (Wein im Ge-
meinschaftskelch) gereicht. 
Keine Kinderkirche 

Montag, 05.06. Pfingstmontag 
10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen 
Auf dem Waldspielplatz oberhalb des 
CVJM Haus, der Gottesdienst wird 
musikalisch vom Posaunenchor be-
gleitet. Das Opfer ist für den Kirch-
garten. Anschließend gibt es eine 
Bewirtung mit gegrillten Würstchen 
und Getränken. Bei Regenwetter fin-
det der Gottesdienst in der Kirche 
statt. Alt und Jung ist herzlich einge-
laden. 
 
Gemeindeausflug am 15. Juli  
Ziel dieses Ausflugs ist in diesem 
Jahr Augsburg. Gemeinsam Zeit ver-
bringen, Beten, Singen, Sightseeing, 
Essen und vieles mehr, es lohnt sich 
mitzugehen. Abfahrt ist um 7.00 Uhr 
am Gemeindehaus. Preis pro Person: 
25 Euro, Kinder und Jugendliche zah-
len 12,50 Euro. Anmeldungen über 
das Pfarramt 07147/900090 oder bei 
Alexander Singer 07147/12855 bis 
zum 07. Juli. 
 
Kasualvertretung 
In den Pfingstferien bleibt das Pfarr-
amt vom 11. – 16. Juni geschlossen. 
Die Kasualvertretung während die-
ser Zeit hat Dekan i. R. Hartmut 
Leins, Telefon: 07042/8152002 

Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Regelmäßige Termine 
Montags 
17.00 Uhr Mini-Jungschar 1.+2. Klas-
se 
19.00 Uhr Plunge 
19.30 Uhr 18plus-Kreis 
Dienstags 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe I ab 
ca. 6 Monaten 
18.00 Uhr Jungschar Klassen 3-7 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Mittwochs 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe II ab 
ca. 6 Monaten 
Donnerstags 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
Freitags 
19.00 Uhr Cliff 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Sonntag, 28. Mai 2017 
10.00 Uhr Kinderkirche und Tee-
niekirche 
10.00 Uhr Gottesdienst zur 2. Konfir-
mation (Pfarrer Wenzke/Vikar Ba-
ral) mit der Combo 
Dienstag, 30. Mai 2017 
20.00 Uhr Bibellesetreff 
Freitag, 2. Juni 2017 
18.00 Uhr Konfi-Nachtreffen in der 
Maybachstr. 6 
Sonntag, 4. Juni 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Pfingst-
sonntag (Pfarrer Wenzke) bei Fami-
lie Schmid im Heinzenberger Weg 
50; mit Posaunenchor, Kirchenchor 
und Männerchor LS 
10.00 Uhr keine Kinderkirche und 
Teeniekirche 
Montag, 5. Juni 2017 
10.00 Uhr Distriktgottesdienst zum 
Pfingstmontag an der Ruine Altsach-
senheim (bei Regen in der Stadtkir-
che Großsachsenheim), es spielt der 
Distrikt-Posaunenchor 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Wir laden 
herzlich ein! 
Donnerstag, 25. Mai 2017 – Himmel-
fahrt 
10.30 Uhr Gem. Gottesdienst mit 
Taufe von Mira und Emil Bstieler 
(Pfrin. Philipp) 
Sonntag, 28. Mai 2017 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Lobpreis-
teil und Taufe von 
Leopold Stierle (Pfrin. Philipp), 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
ab 18.00 Uhr Jugendtreff „tANKE“ 
geöffnet 
Montag, 29. Mai 2017 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr s’Chörle 
20.00 Uhr Frauenchor 
Mittwoch, 31. Mai 2017 
 9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemein-
dehaus 
Freitag, 2. Juni 2017 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
Pfingstsonntag, 4. Juni 2017 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Lobpreis-
teil und Abendmahl 
(Pfrin. Philipp) 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
Pfingstmontag, 5. Juni 2017 
10.00 Uhr Distriktgottesdienst in 
Großsachsenheim 
– Ruine Altsachsenheim 

Wir laden herzlich ein! 
Sonntag, 28. Mai 2017 
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bie-
tigheim 
Mittwoch, 31. Mai 2017 
17.30 Uhr bis 18.30 Uhr >Let's fetz< 
Kids Chor ( 1. - 4. Klasse) 
18.30 Uhr bis 19.10 Uhr >Let's fetz< 
Teens Chor ( 5. - 10. Klasse) 
Sonntag, 4. Juni 2017 
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst zum 
Pfingstfest in Bietigheim 
 
wenn nicht anders angegeben 
 
finden die Veranstaltungen 
in Kleinsachsenheim statt 
Kapelle, Bietigheimer Str. 6 
Kontakt: Hugo Pfeiffer,
Tel. 07147/6316 
 
Veranstaltungen in Bietigheim: 
Christuskirche, Rathenaustr. 31 
Kontakt: Pastor Stefan Kettner, Tel. 
07142/51177 

Herzliche Willkommen zu 
unseren Veranstaltungen 
Freitag, den 26. Mai 2017 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 28. Mai 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
Montag, den 29. Mai 2017 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 30. Mai 2017 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter 
Donnerstag, den 01. Juni 2017  
17.15 Uhr Royal Rangers 
Freitag, den 02. Juni  2017 
19.30 Uhr Jugendgottesdienst mit 
Chris Franz 
Samstag, den 03. Juni 2017 
10.00 Uhr Seminar in Bietigheim mit 
Chris Franz 
19.00 Uhr Gottesdienst in Bietigheim 
Sonntag, den 04. Juni 2017 
11.00 Uhr Gottesdienst in Bietigheim 
mit Chris Franz 
mit anschließendem gemeinsamen 
Essen 
Montag, den 05. Juni 2017 
20.30 Uhr Fit & Fun (Ferien) 
Dienstag, den 06. Juni 2017 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter (Fe-
rien) 
Donnerstag, den 08. Juni 2017  
15.00 Uhr Seniorenkreis 
17.15 Uhr Royal Rangers (Ferien) 
Freitag, den 09. Juni 2017  
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 11. Juni 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
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Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Wir laden 
herzlich ein! 
Freitag, 26. Mai 2017 
10.00-12.00 Uhr Krabbelgruppe 

Samstag, 27. Mai 2017 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hor-
rheim, St. Martin 
Sonntag, 28. Mai 2017 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sersheim, 
St. Stephanus 
10.30 Uhr Heilige Messe mit Kinder-
kirche im Turm in Sachsenheim, St. 
Franziskus 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ober-
riexingen, St. Andreas 
17.00 Uhr Konzert mit dem Kammer-
orchester Vaihingen/Enz in der Ste-
phanuskirche in Sersheim 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des De-
kanats in der Schlosskirche in Lud-
wigsburg mit Pfarrer Dr. Wolfgang 
Gramer, Bietigheim-Bissingen. Mu-
sikalische Gestaltung: Kath. Kir-
chenchor Bissingen-Buch. 
Montag, 29. Mai 2017 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ – im 
ev. Gemeindehaus in Großsachsen-
heim, Obere Straße 31 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
Dienstag, 30. Mai 2017 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
18.30 Uhr Trainee-Programm: 
„Rechte und Pflichten in der Grup-
penleitung“ 
Mittwoch, 31. Mai 2017 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 

Donnerstag, 1. Juni 2017 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 

Freitag, 2. Juni 2017 
10.00-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim, 
St. Stephanus 

Samstag, 3. Juni 2017 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in 
Horrheim, St. Martin 

Sonntag, 4. Juni 2017 - Pfingsten 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim, St. Franziskus 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sersheim, 
St. Stephanus 
10.30 Uhr Heilige Messe in Oberrie-
xingen, St. Andreas 
18.00 Uhr ökum. Taizé-Gebet in der 
ev. Stadtkirche in Großsachsenheim 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des 
Dekanats in der Schlosskirche in 
Ludwigsburg mit Pfarrer Winfried 
Schmid, Markgröningen. 
Montag, 5. Juni 2017 - Pfingstmon-
tag 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sersheim, 
St. Stephanus 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim, St. Franziskus 
Dienstag, 6. Juni 2017 
14.30 Uhr Seniorennachmittag mit 
Spiel „Lotto“ im Franziskushaus 

Wir laden Sie herzlich ein – unsere 
Angebote sind für alle offen, weite-

re Informationen erhalten Sie beim: 
Kath. Pfarramt St. Franziskus Sach-
senheim, Pfarrer Sunny Muckum-
kal 
Telefon 07147-3401 oder unter 
http://se-stromberg.drs.de 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Wir laden 
herzlich ein! 
Freitag, 26. Mai 2017 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
Sonntag, 28. Mai 2017 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Hl. 
Kreuz 
Freitag, 2. Juni 2017 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
Samstag, 3. Juni 2017 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse, 
Hl. Kreuz 
Kath. Pfarramt St. Franziskus Sach-
senheim, Pfarrer Sunny Muckum-
kal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Herzliche 
Einladung! 
Freitag, 26. Mai 
15.30 Uhr Religionsunterricht in 
Großsachsenheim 
16.00 Uhr Zeltlager der Jugend im 
Stromberg-Camping Freudenstein 
(bis Sonntag, 28. Mai) 
 
Sonntag, 28. Mai 
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim; Diamantene Hochzeit 
Elsbeth und Martin Streicher 
 
Montag, 29. Mai 
18.00 Uhr Trauergesprächskreis in 
Zuffenhausen 
Dienstag, 30. Mai 
20.00 Uhr Chorprobe in Großsach-
senheim 
Mittwoch, 31. Mai 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Freitag, 2. Juni 
17.00 Uhr Kinderchorprobe in Mark-
gröningen 
 
Sonntag, 4. Juni, Pfingsten 
10.00 Stammapostel Jean-Luc 
Schneider in Wien; Live Übertra-
gung des Gottesdienstes nach Groß-
sachsenheim 
 
Pfingstmontag, 5. Juni 
JugendAktiv verkauft auf dem Hor-
rheimer Pfingstmarkt Waffeln und 
Getränke 
Dienstag, 6. Juni 
15.00 Uhr Seniorenchorprobe in 
Ludwigsburg 
Mittwoch, 7. Juni 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Donnerstag, 8. Juni, 
19.45 Uhr Posaunenchorprobe 
 
Sonntag, 11. Juni 
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntagsschule und Vorsonntags-
schule in Großsachsenheim 

Kinderfreizeit in Forbach-Herren-
wies 
 
Die Sonntagsschüler des Kirchen-
bezirks Bietigheim-Bissingen erleb-
ten ein Wochenende in der Jugend-
herberge Forbach-Herrenwies im 
Schwarzwald. Es stand unter dem 
Motto „Lasst uns miteinander sin-
gen, loben, danken dem Herrn!“. Den 
Abschluss bildete der Kindergottes-
dienst am Sonntag, bevor die Heim-
reise angetreten wurde. 

 
Kindergottesdienst zum Abschluss der 
Kinderfreizeit im Schwarzwald. 

Wien im Zentrum des weltweiten 
Pfingstfestes der Neuapostolischen 
Kirche 
 
Zum Pfingstfest werden Stammapo-
stel Jean-Luc Schneider sowie alle 
Bezirksapostel und Bezirksapostel-
helfer nach Wien kommen. Sowohl 
der Pfingstgottesdienst am Sonn-
tag als auch ein Konzert am Samstag 
werden im legendären Wiener Kon-
zerthaus stattfinden. 
In der Woche vor Pfingsten 2017 
tagt die Internationale Bezirksapo-
stelversammlung unter Leitung des 
Stammapostels, an welcher die Kir-
chenpräsidenten der einzelnen Ge-
bietskirchen aus allen Kontinenten 
teilnehmen. Am Pfingstsamstag fin-
det ein Festkonzert im Wiener Kon-
zerthaus statt, welches von rund 350 
Musikerinnen und Musikern gestal-
tet wird. 
Der Pfingstgottesdienst wird eben-
falls im Wiener Konzerthaus gefeiert 
und per Satellit weltweit in neuapo-
stolische Kirchengemeinden über-
tragen. Musikalisch gestaltet wird 
dieser Gottesdienst von einem Ju-
gendchor, einem Konzertchor, einem 
Orchester und den Organisten an der 
großen Orgel des Konzerthauses. 
 
Wir laden herzlich zu diesem Got-
tesdienst ein, der in die Kirche 
Großsachsenheim übertragen wird! 

Sonstige Mitteilungen

Tipps zur Entsorgung von 
Grill-Abfällen 
Die Sonne scheint, die Temperaturen 
steigen und vielerorts wird der Grill 
angeworfen. Ob gemütlich im eige-
nen Garten oder an einer öffentli-
chen Grillstelle: Es fallen Abfälle an. 
Doch wie werden diese Abfälle rich-
tig entsorgt? 
 
Wer mit Kohle grillt, steht am Ende 
vor einem Asche-Berg. Aufgrund des 
Schwermetall gehalts ist die Asche 
nicht zur Kompostierung geeignet, 
daher ab damit in die Restmüllton-
ne. Bevor die Asche in der grauen 

Tonne landet, sollte sie aber unbe-
dingt vollständig abgekühlt sein, 
denn sonst besteht Brandgefahr. 
Fleischreste und Knochen, gegrillt 
oder roh, und auch Saucenreste sind 
ein Fall für die Biotonne. Wer die-
se Abfälle mit Küchenkrepp, den be-
nutzten Servietten oder Zeitungs-
papier einsammelt und einwickelt, 
verhindert, dass sich Fliegen und 
Maden in der Biotonne sammeln. 
Reste vom Salat oder andere Rohkost 
können gerne ebenfalls in die Bio-
tonne oder auch auf den Kompost. 
Bestenfalls sollte nur so viel zuberei-
tet werden wie auch verzehrt werden 
kann. 
Wer Pappbecher, Teller und Einweg-
besteck benutzt, sollte diese über die 
Restmülltonne entsorgen. Aber bes-
ser ist natürlich Mehrweggeschirr 
– das vermeidet Abfälle und schont 
Ressourcen. Leere Verpackungen 
aus Plastik, wie Vakuumverpackun-
gen von Grillwürsten, sind ein Fall 
für die Grüne Tonne RUND. 
 

Blutspenden ist Hilfe,  
die schnell ankommt 
Für viele Patienten sind Blutspen-
den lebenswichtig 
 
Jährlich werden in Deutschland 
rund 3,5 Millionen Blutspenden für 
die Versorgung der Patienten benö-
tigt. Nach wie vor ist für viele Pati-
enten eine Transfusion lebensret-
tend. Nach wie vor gibt es für viele 
Erkrankungen keine Alternative zur 
Behandlung mit Blutprodukten. Der 
DRK-Blutspendedienst lädt daher 
zur Blutspendeaktion ein 
 
Freitag, dem 02.06.2017 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Kirbachtalhalle, Klingenstraße 
74343 HOHENHASLACH 
 
Bitte zur Blutspende den Personal-
ausweis mitbringen. 
 
Wem hilft die Blutspende konkret? 
Statistisch gesehen wird das meis-
te Blut mit 19 Prozent inzwischen 
zur Behandlung von Krebspatienten 
benötigt. 16 Prozent des Blutes wird 
für die Behandlung von Herzerkran-
kungen benötigt, wie beispielsweise 
für Tomek Kaczmarek. Bei der letz-
ten Operation wurde es eng. 30 Blut-
konserven schenkten ihm nach die-
ser Not-OP das Leben: Infos zu seiner 
Geschichte und zur Verwendung des 
Blutes sind erhältlich unter www.
blutspende.de/tomeklebt. 
 
Blut spenden kann jeder Gesunde 
von 18 bis zum 73. Geburtstag, Erst-
spender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein. Damit die Blutspen-
de gut vertragen wird, erfolgt vor 
der Entnahme eine ärztliche Unter-
suchung. Die eigentliche Blutspen-
de dauert nur wenige Minuten. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und an-
schließendem Imbiss sollten Spen-
der eine gute Stunde Zeit einplanen. 
Eine Stunde, die ein ganzes Leben 
retten kann. 
 
Alternative Blutspendetermine und 
weitere Informationen zur Blutspen-
de sind unter der gebührenfreien 
Hotline 0800-1194911 und im Inter-
net unter www.blutspende.de erhält-
lich. 
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STADTVERWALTUNG SACHSENHEIM
www.sachsenheim.de · E-Mail: info@sachsenheim.de
Vorwahl Sachsenheim (HA) 07147 · Vorwahl Zaberfeld (Za) 07046
Alle nachstehenden Dienststellen können direkt unter der Telefon-Nummer 28- und der anschließend aufgeführten Nebenstelle 
angewählt werden. Bei Hauptanschlüssen (HA) ist direkt (ohne 28) zu wählen. 

Abwasserbeseitigung
Paul Schwarz 167
Abwassergebühren
Pia Keck / Marion Weselan 135 / 125
Bauverwaltung
Leiter Steffen Schurr 150
Ute Riedel 151
Ellen Schlotterbeck 152
Tanja Ewald 154
Fax 153
Bürgerprojekte
Sven Kaiser 180
Einwohnermeldewesen
Jennifer Grau/ Carolin Schlack 113 
Tanja Gottschick/ Beate Neuffer 114
Eileen Beck/ Franziska Bruker 115 
Ute Fiechtner 116
Fax 149
Finanzen
Leiter German Thüry 120
Lars Roller 121
Fax 133
Friedhofsverwaltung
Christiana Rauch/ Elke Seyfang 134 / 124
Gaststätten- und Gewerbeangelegenheiten
Sylvia Prietsch/ Heike Jacobi 141 / 143
Geschäftsstelle des Gemeinderates
Petra Reyle/ Nadine Ehrler/ Sylvia Brose  174 / 187 / 173
Städt. Hallen / Kulturhaus
Ingrid Ott 106
Hochbau
Leiter Jürgen Rind 160 
Markus Fischer / Bertram Gruber 163 / 185
Nina Buchenroth / Ralf Becker  224 / 227
Sekretariat: Angelika Grumm / Fax 168 / 181
Kindergarten
Sven Kaiser/ Daniela Uhl 180 / 183
Kultur/Museum
Andrea Fink/Claudia Papp 92 23 94
Liegenschaftsverwaltung
Beatrix Philipp  123 
Kati Grimm/ Helene Teskay 136 / 127
Nachrichtenblatt
Sotiria Grigoriadou/ Nicole Raichle 101 / 107
Öffentl. Personennahverkehr
Silke Deuschel 188
Öffentl. Sicherheit und Ordnung
Leiter Hartmut Schmid 144
Silke Deuschel 188
Personalangelegenheiten
Angela Melcher 171  
Carmen Schneider 172 
Birgit Stenzel 175 
Pressestelle
Nicole Raichle 107
Rentenangelegenheiten
Heike Jacobi/ Sylvia Prietsch 143 / 141 
Schulverwaltung
Leiterin Milena Riesner 140
Claudia Schwamm / Fax 145 / 142
Seniorenarbeit
Sven Kaiser 180
Sozialhilfe
Heike Jacobi / Sylvia Prietsch 143 / 141
Städtepartnerschaft
Nicole Raichle/ Regina Weiß 107 / 102
Standesamt
Beate Dobner/ Sandra Scheurer-Gerlach 176 / 177
Stadtjugendpfleger
Nico Blum 146
Stadtteilbeauftragter
Timon Friedel 103 
Stadtkasse
Heidrun Reule/ Heike Wieck 130 / 128
Sabine Espenner 129
Fax  132
Steuerverwaltung
Grund- und Gewerbesteuer Großsachsenheim,
Zweitwohnungssteuer: Elke Seyfang 124
Grund- und Gewerbesteuer Kleinsachsenheim, Kirbachtal,  
Hunde- und Vergnügungssteuer: Frau Rauch 134
Straßen und Beleuchtung
Ulrich Thurm 161
Tiefbau
Leiter Pablo Burkhardt 165
Sekretariat: Katrin Weidenbacher / Fax 162 / 164

Tourismus
Matthias Friedrich / Regina Weiß 108 / 101
Umweltschutz
Alois Danner 179
Vereinsangelegenheiten
Milena Riesner/ Ingrid Ott 140 / 106

Verkehrsüberwachung
Ivonne Winter / Birgit Celiktemel 148

Verwaltungsstellen
Hohenhaslach  Jennifer Grau  (HA) 60 34 Fax    22 04 51
Ochsenbach Carolin Schlack  (Za)  8 21 Fax  88 01 46
Spielberg Carolin Schlack  (Za)  1 23 95 Fax   88 01 65
Häfnerhaslach Carolin Schlack  (Za) 8 24 Fax  88 01 45

Waldspielplätze
Beate Schröter 126

Wasserzins
Pia Keck / Marion Weselan 135 / 125

Wasserversorgung, Technik
Mario Di Iorio 166

Wasserwerk, Kfm. Betriebsleiter
German Thüry 120

Wasserwerk, Techn. Betriebsleiter
Pablo Burkhardt 165

Wirtschaftsförderung
Matthias Friedrich 108

Zweckverband Eichwald    Steffen Schurr 150
Wasserwerk, Notdienst (s. Seite 2)  

Archiv/Museum   92 23 94

Haus der Senioren   92 36 30

Baubetriebshof   2 2 0 3 9-0

Bücherei   90 02 53

 Fax   90 02 54

Feuerwehrgerätehäuser
 Großsachsenheim  2 20 78 26
 Kleinsachsenheim  52 99
 Hohenhaslach  52 90
 Ochsenbach   0 70 46 / 72 35
 Häfnerhaslach 0 70 46 / 25 94 
Hallenbad    22 01 53

Jugendhaus    30 72

Kindertageseinrichtungen
Großsachsenheim Schloßkindergarten  92 25 97
 Arche Noah   92 25 98
 Regenbogen  30 58
 Spatzennest   92 29 85
 Pfiffikus  27 69 74 10
 Lummerland  2 76 74 81
 Mobile mit Familien-Zentrum 27 69 74 50 
Kleinsachsenheim Hudelweg  92 25 90
 Villa Sonnenschein  92 25 99
Hohenhaslach  Unterm Weinberg  64 06
Ochsenbach  Sonnenblume  0 70 46 / 6101
Häfnerhaslach  Sterntaler  0 70 46 / 538

Kulturhaus   92 23 94

Notariat   22030-0
Fax   22030-30

Polizeiposten Großsachsenheim  27 40 60
 Fax  2 74 06 20

Schulen Gemeinschaftsschule   96 04-100
  Fax   96 04-110
 Grundschulförderklasse    96 04-166
 Kernzeitenbetreuung    96 04-333
 Eichwald-Realschule    96 04-200
  Fax   96 04-210
 Kraichertschule    96 04-300
  Fax   96 04-310
 Grundschule Kleinsachsenheim   30 71
  Fax  92 48 13
 Kirbachschule   92 10 70
  Fax   9 21 07 30
 Kernzeitenbetreuung    0160/99 16 27 46
 Bergschule Fax   30 97
 Evang- Lichtenstern-Gymnasium    994-0
  Fax  994-30

Soziale Gruppenarbeit der Ev. Jugendhilfe  1 40 44

Sozialstation  92 10 10

Bürgermeister Herr Fiedler 100
Sekretariat Sotiria Grigoriadou/ Regina Weiß 101 / 102
Fax  200
Beigeordneter Gunter Albert (Leiter Fachbereich Technik) 250
Fachbereichsleitung Verwaltung Stefan Trunzer 170

Sonstige Einrichtungen
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Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

E-Mail (bei Digital-Abo erforderlich)

Geburtsdatum

Das Angebot ist gültig für alle Neuleser-Haushalte, in denen es in den letzten 2 Monaten kein Abonnement gab. 
Die Zustellung der gedruckten Ausgabe erfolgt nur im Trägerzustellgebiet. Es gelten unsere AGB.

Das Bezugsgeld soll bequem und bargeldlos von meinem  
Konto abgebucht werden.

D E

Datum   Unterschrift

Ich ermächtige die BIETIGHEIMER, SACHSENHEIMER oder BÖNNIGHEIMER ZEITUNG, Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der  
BIETIGHEIMER, SACHSENHEIMER oder BÖNNIGHEIMER ZEITUNG  auf mein Konto gezogenen Last-
schriften einzulösen. Gläubiger-ID lautet DE 144 958 782. Die Druck- und Verlagsgesellschaft  Bietigheim mbH 
teilt die Mandatsreferenznummer zu dieser Einwilligung separat mit.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

7

IBAN

Kreditinstitut (Name und BIC)

    monatlich       vierteljährlich       halbjährlich       jährlich 

0 71 42  403-122

0 71 42  403-231

leserservice@bietigheimerzeitung.de

Weitere Bestellmöglichkeiten

www.bietigheimerzeitung.de/abo

So geht‘s:
Coupon ausfüllen und einsenden an:
Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
Leserservice
Kronenbergstraße 10
74321 Bietigheim-Bissingen

Sommer. Sonne.  
Urlaubsgeld.

Jetzt BZ lesen und  
100 € Urlaubsgeld sichern! 
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BZ lesen und Urlaubsgeld sichern - noch heute bestellen!*
    Ja, ich möchte die BIETIGHEIMER, SACHSENHEIMER  

oder BÖNNIGHEIMER ZEITUNG für mind. 12 Monate

       gedruckt oder   digital als eZeitung

       sofort oder   ab ______________________  

zum jeweils gültigen Bezugspreis (z.Zt. mtl. 37,40 €) lesen.  
(Der Gesamtbetrag über die Mindestlaufzeit von 12 Monaten beträgt 448,80 €).

Widerrufsbelehrung: Die Bestellung kann binnen 14 Tagen ohne Angabe von Gründen formlos ab dem Tag 
der ersten Zeitungslieferung, nicht jedoch vor Erhalt der Widerrufsbelehrung gemäß Artikel 246a §1 Abs. 1 
Nr. 1 EGBGB, widerrufen werden. Näheres zum Widerrufsrecht finden Sie unter www.bietigheimerzeitung.
de/agb. Ich habe die Widerrufsbelehrung gelesen und akzeptiert.

Ja, ich möchte von weiteren Vorteilen der Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH profitieren und 
bin damit einverstanden, schriftlich oder telefonisch informiert zu werden. Meine Zustimmung kann ich 
jederzeit widerrufen. Eine Weitergabe meiner Daten an Dritte erfolgt nicht.
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Alle Infos unter bietigheimerzeitung.de/urlaubsgeld

Jetzt 

100 €
sichern!*
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Weitere Projekte f inden Sie auf: 
www.layher-wohnbau.de

Tel. 07143 / 80 55 -0
info@layher-wohnbau.de

BESUCHEN SIE UNS AM WOCHENENDE, WIR SIND FÜR SIE VOR ORT.
ASPERG
BESIGHEIM
HEMMINGEN
MARBACH

 
SO. 10:30-12:00 UHR, MO. 16:30-18:00 UHR
SA. + SO. 14:00-16:00 UHR, MI. + FR. 16:30-18:00 UHR
SA. + SO. 14:00-16:00 UHR, MI. 16:30-18:00 UHR
FR. 16.30 - 18:00 UHR, SA. 10:30 - 12:00 UHR 

MARKGRÖNINGEN
MÖGLINGEN
S-PLIENINGEN
SACHSENHEIM 

SA. + SO. 14:00-16:00 UHR, MO.+ FR. 16:30-18:00 UHR
SO. 12:00-13:30 UHR, MI. 16:30-18:00 UHR 
SO. 11:00-13:00 UHR + NACH TEL. VEREINBARUNG
SA.+SO. 14:00-16:00 UHR, MO. 16:30-17:30, FR. 16:30-18 UHR

Energieausweis wird erstellt 

BEISPIELE AUS UNSEREM ANGEBOT
2,5 Zimmer, Garten        €229.800,-

3,5 Zimmer, EG/OG        €279.800,-

3,5 Zimmer, Penthouse     €379.800,-

4,5 Zimmer, Penthouse     €409.800,-

BERATUNG UND BESICHTIGUNG 
SA. + SO. 14:00 - 16:00 Uhr
MO.  16:30 - 17:30 Uhr 
FR.    16:30 - 18:00 Uhr

FÜR SIE IMMER DA.
B. Lohmann-Eitel
07143 80 55 -29
0163 5802392
lohmann-eitel@
layher-wohnbau.de

SACHSENHEIM LICHTENSTERNCARRÉ / KOPERNIKUSSTRASSE

Unverbindliche Illustration

Zuverlässigkeit
hat einen Namen!Bergstr. 4 · 74343 Sachsenheim

Tel. 0 7147/89 49 · Fax 89 97

BÄDER ■ HEIZUNGEN
und mehr!und mehr!

Anlagenmechaniker(in) SHK
für sofort gesucht

Bitte bewerben Sie sich!

1 bis 13 Personen

TAXI BRAUN
in SACHSENHEIM

Tel. 0 71 47 – 81 86

Sibylle Braun Anzeigen informieren
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Wir suchen für unsere Filiale in
Sachsenheim eine

Teilzeitkraft
auf 450-Euro-Basis

0 70 42/ 1 74 96
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Herausgeber: ....nah und gut Bachmann, Horrheimerstraße 21, 74343 Hohenhaslach 
Für Druckfehler keine Haftung. Wir wollen ausschließlich für private Kunden und Familien da sein. Deshalb geben wir unsere Waren nur in haushaltsüblichen Mengen ab. 
Solange Vorrat reicht. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Gültig vom 29.05. bis 03.06.2017

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  8.00–19.00 Uhr
Samstag  7.00–15.00 Uhr

Horrheimerstraße 21 
74343 Hohenhaslach
Telefon 07147 3447Bachmann

Der Umbau ist beendet!
Freuen Sie sich auf unsere neue Obstabteilung, unsere neue Frische-
abteilung, die neue Tiefkühlabteilung und unsere neue Metzgerei- 
theke. Und noch mehr Auswahl bei unserem Sortiment.  

Wir freuen uns auf Sie, Ihr Frischemarkt Bachmann

Erdbeeren
vom Weißenhof, Klasse I, 
500-g-Schale (1 kg = € 4,98)

EDEKA Salatmix Grandiosa
80-g-Packung (100 g = € 1,24)

Unsere Heimat – echt & gut Schlagsahne 
mind. 30% Fett, 200-g-Becher (100 g = € 0,25)

Spargel
vom Weißenhof,  
Klasse I, 1 kg

Stromberg Kellerei  
Weißburgunder trocken
0,75-L-Flasche
(1 L = € 7,99)

2.49 1.49

5.99
NEU im Sortiment

Leckere Wein-Verkostung  

am Freitag, 02.06.2017

-.99

5.99
Thomy les Sauces 
verschiedene Sorten, 250-ml-Packung (100 ml = € 0,35)

1.49
EDEKA Kartoffeln Drillinge
aus Deutschland, Klasse I, 1 kg

-.88-.49

Großer  
Hüpfburgspaß
für alle Kinder auf dem Parkplatz

Am Freitag, 02.06. und Samstag, 03.06.2017

����������
�������������
���������������
�
��
	����������������

����
��������������������

�����


����
����	��
���	�


����
����	��

����������������������

������������
	���
 ������
	����������­�

��
�
���
������
���
���
���

��


����
�������
�������
�
����
�
��
��
������
��
����

�
�������
����������

��
�������
����������
��
�������
�����
��� ��

���
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��

���


�����
������
����

��
�����
��
�
�

Rund um die Bestattung und
Vorsorge beraten wir Sie gerne.

Wir helfen...
... mit vollem ENGAGEMENT.
... mit größtmöglicher MENSCHLICHKEIT.

WIR SIND IMMER FÜR SIE DA.
TAG UND NACHT.
Seit 4 Generationen

geprüfter Bestatter • kompetent und zuverlässig.
Erledigung aller Papiere und Behördengänge.

Bestattungen Meyle • Tamm
Bietigheim-Bissingen • Markgröningen • Sachsenheim • Asperg
Telefon 0 71 41 - 20 70 00 • Telefax 0 71 41 60 32 41
www.meyle-bestattungen.de • info@meyle-bestattungen.de
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Geflügelverkauf
Donnerstag, 1. Juni 2017
Hohenhaslach, Lagerhaus, 11.15 Uhr
Großsachsenh., Rathaus, 11.30 Uhr
Kleinsachsenh., Rathaus, 11.45 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte,
Tel. 0 52 44/89 14, Fax 0 52 44/7 72 47

MAI

Sichern Sie sich Ihren persönlichen Einkaufsvorteil!

Keine Abokarte? Bestellen Sie noch heute Ihre Heimatzeitung 0 71 42 / 403-231
leserservice@bietigheimerzeitung.de · www.abomax.bietigheimerzeitung.de

Exklusive Vorteile für unsere Abonnenten
Abomax«

10 % 
Rabatt*

N E U E  K R E I S N A C H R I C H T E N  ·  A M T S B L A T T  D E R  G R O S S E N  K R E I S S T A D T  B I E T I G H E I M - B I S S I N G E N  U N D  D E S  L A N D K R E I S E S  L U D W I G S B U R G

SÜDWEST PRESSE  Partner für den Landkreis Ludwigsburg · Unabhängiges und überpartei l iches Presseorgan · ENZ- UND METTER-BOTE ·  BIETIGHEIMER TAGBLATT

DIENSTAG, 2. APRIL 2013

14. WOCHE / NUMMER 76

EURO 1 ,50

www.bietigheimerzeitung.de

BISSINGER ANZEIGER

BISSINGER ZEITUNG

SACHSENHEIMER ZEITUNG

BÖNNIGHEIMER ZEITUNG

Brandserie im Kreis

Ludwigsburg reißt

nicht ab 9

Vor 35 Jahren:

Krankenhäusle in

Besigheim schließt 14

SG BBM schlägt den

ThSV Eisenach im

Topspiel deutlich 21

08 Bissingen und

Freiberg an Ostern

ohne Torerfolg  23

Wirtschaft 4

Blick in die Welt 31

Stuttgart  8

Südwestumschau 6

Sport 17

Feuilleton 25

WEITERE THEMEN

Termine 0

TV und Radio 0

Heute ist es heiter mit viel Sonne

und nur wenigen Wolken. Der

Wind weht mäßig, in Böen frisch

aus östlichen Richtungen. 31

TERMINE+FUNK

DAS WETTER -5/9˚

AUS DEM LOKALEN

Leserservice
Telefon (0 71 42) 403-231

Fax (0 71 42) 403-122

leserservice@bietigheimerzeitung.de

Anzeigen
Telefon (0 71 42) 403-555

Fax (0 71 42) 403-125

anzeigen@bietigheimerzeitung.de

Redaktion
Telefon (0 71 42) 403-410

Fax (0 71 42) 403-128

redaktion@bietigheimerzeitung.de

Kronenbergstraße 10

74321 Bietigheim-Bissingen

SERVICE

Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504

2 0 1 1 4

SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-ProzessStrompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

von YouTube an, weil der Dienst

seine Aufgabe erfüllt habe – es

sei nur ein mehrjähriger Video-

Wettbewerb gewesen. Jetzt habe

man genug Material, um am 1.

April endlich den Sieger zu küren

und die Website dichtzumachen,

hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

nun eine Aromen-Datenbank mit

mehr als 15 Millionen Gerüchen.

Für Smartphones mit dem Google-

Betriebssystem Android gebe es

jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-

detektor. Als Beispiel für einen be-

kannten Geruch wurde unter ande-

rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

tierte in Anlehnung an die anste-

hende Computer-Brille von Google

ihre eigene Version mit dem Namen

„Guardian Goggles“, die zu allem,

was man sieht, ihre Kommentare ab-

gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um

selber zu denken“, lautet das Werbe-

motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm

München. Der FC Bayern München

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen. Mit einem unangefoch-

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

selbst ausgerufen hat, droht mit

Blick auf den anstehenden Bun-

destagswahlkampf zum Bume-

rang zu werden. Die steigenden

Strompreise verärgern Verbrau-

cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

nicht schaffen. Die Wirtschaft be-

wertet die Bilanz von Schwarz-

Gelb ohnehin zunehmend kri-

tisch. Merkel & Co können es sich

nicht leisten, auf diese Stimmen

zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
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Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Istanbul/Berlin

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-ProzessStrompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Bayern schießen sichwarm

München.
musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen.

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.

Glücksspiel gegen die Krise

NOTIZENNOTIZEN

eilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

Die Energiewende, die sie

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTANAFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“

Kommentar

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.

Wirtschaft

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie
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